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Eferding
Grieskirchen
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Patenschaft Mit einer täg-
lichen Mahlzeit hilft die Pfarre Efer-
dinger Land künftig Schulkindern in
Sambia. Seite 12 / Foto: Mary’s Meals

Frahamer Trio im
Wüstenfieber Seite 40

BurgschauspielerinDie bekannte Burgschauspielerin BirgitMinichmayr tritt imRahmen desMusiksommers Bad Schal-
lerbach am Sonntag, 1. November, mit „Tango-Quartett“ im Atrium auf. Tips verlost 1 × 2 Freikarten. Seite 44 / Foto: Thomas Dashuber

GEMEINSAMMEHRBEWEGEN.

karriere.gfoellner.com

Bewirb dich als:

Lackierer (m/w/d)
Kommisionierer (m/w/d)

Jetzt Saisonkarte sichern
-20% Rabatt bis 31.10.26
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PRÄSENTATION

Daniel Flotzinger fängt Schönheiten
der Natur mit seiner Kamera ein
SCHARTEN. Von den heimi-
schen Landschaften rund um
den Almsee bis zu den Nord-
lichtern Norwegens: Der Foto-
graf Daniel Flotzinger aus
Scharten hält besondere Mo-
mente mit seiner Kamera fest.
Unter dem Motto „Natur – die
stilleMeisterin“präsentiert er im
Mehrzwecksaal des Gemeinde-
amtes St. Marienkirchen erst-
mals seine Fotos in einer Aus-
stellung.

Die Vernissage findet am Freitag,
30. Oktober, um 19 Uhr statt. Mit
seinen Bildern möchte der 45-Jäh-
rige nicht nur beeindruckende
Landschaften zeigen, sondern auch
dazu einladen, imAlltagwieder ge-
nauer hinzusehen.
„Tatsächlich kam die Fotografie
aus heiterem Himmel“, erzählt
Flotzinger über die Anfänge seiner
Leidenschaft. 2012 kaufte er sich
seine erste Spiegelreflexkamera.
Was zunächst aus Neugier begann,
entwickelte sich Schritt für Schritt
zu einem wichtigen Teil seines Le-
bens. „Mich fasziniert dabei der
Fokus auf das Detail und die Her-
ausforderung, im richtigen Mo-

ment den Auslöser zu drücken“,
sagt er. Um das fotografische
Handwerk von Grund auf zu ver-
stehen, eignete sich Flotzinger zu-
nächstvielesselbstan.Von2016bis
2018 vertiefte er seinWissen an der
PragerFotoschule. „VonAnfangan
haben mich die Kreativität und die
Vielfältigkeit gereizt – die Mög-
lichkeit, ein und dieselbe Situation
aus völlig unterschiedlichen Per-
spektiven zu betrachten“, bemerkt
Flotzinger.
2019 meldete er das Berufsfoto-
grafengewerbe an und war zu-

nächst als Hochzeits- und Fami-
lienfotograf tätig. Hauptberuflich
arbeitet er als Installateur. Mit der
Zeit rückte die Landschafts- und
Naturfotografie für ihn stärker in
denMittelpunkt. „Das Interesse als
Hochzeitsfotograf meinerseits
wurde immer weniger, meine
wirkliche Leidenschaft gilt der
Landschafts- und der Naturfoto-
grafie“, sagt Flotzinger.
Zahlreiche Fotoreisen führten ihn
gemeinsammit befreundeten Foto-
grafen in eindrucksvolle Land-
schaften. Besonders Island und
Norwegen sind ihm in Erinnerung
geblieben. In Island beeindruckten
ihn eine Walbeobachtungstour in
Húsavík und der Diamond Beach,
an dem Eisblöcke auf dem schwar-
zen Sandstrand liegen. In Norwe-
gen waren es vor allem die Nord-
lichter auf den Lofoten und eine
Seeadler-Safari auf dem offenen
Meer. „Das sind Eindrücke, die ich
nie vergessen werde, und genau
diesen Respekt und diese Faszina-
tion möchte ich durch meine Bil-
der weitergeben“, erklärt Flotzin-
ger.
Für seine Motive muss er nicht im-
mer weit reisen. Auch Oberöster-
reich bietet ihm zahlreiche Mög-
lichkeiten, die Natur mit der Ka-
mera zu erkunden. Besonders ger-

ne ist er amAlmseeunterwegs.Und
manchmal liegt das Besondere di-
rekt vor der eigenen Haustür: Bei
Spaziergängen durch das Obsthü-
gelland begleitet ihn regelmäßig
seine Hündin Sally.
Der Gedanke an eine eigene Aus-
stellung beschäftigte Flotzinger
schon länger. Ursprünglich habe er
sogar überlegt, seine Bilder im
eigenen Garten zu präsentieren.
Den entscheidenden Anstoß gab
schließlich ein Gespräch bei einer
Feier. Daraus entwickelte sich die
Möglichkeit, seine Arbeiten im
Rahmen der Kulturinitiative „Art
im Dorf“ in St. Marienkirchen
einem breiteren Publikum zu zei-
gen. „Für mich ist es ein besonde-
res Gefühl, meine Aufnahmen auf
diese Art präsentieren zu dürfen“,
freut sich der Fotograf. In seineBil-
der habe er viel Zeit und Herzblut
investiert. Umso gespannter sei er
auf die Reaktionen und Rückmel-
dungen der Besucher.
Auch künftig möchte Flotzinger
neue Orte entdecken und sich foto-
grafisch weiterentwickeln. Die
nächste größere Reise steht bereits
fest: Im September 2027 will er ge-
meinsam mit drei befreundeten
Fotografen Schottland erkunden.
Ein weiterer Wunsch ist eine Sa-
fari.<

Naturfotograf Daniel Flotzinger Fotos: Flotzinger

Beliebtes Fotomotiv: der Almsee im Gemeindegebiet von Grünau

Ausstellung
Vernissage: 30. Oktober, 19 Uhr
Gemeindeamt St. Marienkirchen an
der Polsenz, bis Anfang April 2027,
geöffnet während der Amtszeiten
des Gemeindeamtes

Seeadler in Svolvaer in Norwegen über
dem offenen Meer
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WAHL 2027

Antlinger will Bürgermeister werden
GRIESKIRCHEN. Der SPÖ-
Stadtrat und Landtagsabge-
ordnete Thomas Antlinger
kandidiert 2027 für das Bür-
germeisteramt in Grieskirchen.

Dass Bürgermeisterin Maria Pach-
ner (ÖVP) bei der Wahl 2027 nicht
mehr antritt, sieht Antlinger als be-
sondere Ausgangssituation: „Da-
durch sind für alle Kandidaten die
Voraussetzungen dieselben, nie-
mand hat einen Bürgermeister-Bo-
nus.“ Die ÖVP hat bisher noch kei-
nen Kandidaten genannt.
Antlinger tritt mit dem Anspruch
an, Bewährtes weiterzuführen und
neue Ideen einzubringen. Im Mit-
telpunkt stehen eine lebendige In-
nenstadt, gute Angebote für alle
Generationen, starke Vereine und
eine verlässliche Infrastruktur.
„Grieskirchen hat unglaublich viel
Potenzial und vor allem Men-
schen, die sichmit Leidenschaft für
unsere Stadt einsetzen“, betont
Antlinger. Seine politische Erfah-
rung auf Gemeinde- und Landes-
ebene möchte er dabei für Gries-
kirchen nutzen.
Ein zentrales Anliegen ist für Ant-
linger die Gestaltung der Innen-
stadt. Geschäfte, Gastronomiebe-
triebe und Dienstleister seien un-
verzichtbar für das städtische Le-

ben. Mehr Bäume und Grünflä-
chen sollen die Aufenthaltsqualität
im Zentrum verbessern. Die hei-
ßen Sommertage hätten gezeigt,
wie wichtig eine bessere Beschat-
tung von Plätzen sei.

Neuer Jugendtreff
Auch die Bedürfnisse junger Men-
schen will Antlinger stärker be-
rücksichtigen. Die Jugend wün-
sche sich einen eigenen Platz, an
dem sie sich ohne Konsumzwang
treffen könne. Ein möglicher
Standort wäre das Areal der frü-
heren BMX-Bahn beim Sport-
platz. Dort befinden sich bereits
eine Pumptrack-Strecke, ein Fun
Court und ein Skateplatz. Mit be-
festigten Flächen sowie wetterge-
schützten Sitzgelegenheiten könn-
te dort ein geeigneter Treffpunkt
entstehen. Wie dieser konkret aus-
sehen soll, müsse jedoch gemein-
sam mit den Jugendlichen erarbei-
tetwerden.Erwill damit aucheinen
grundsätzlichen Ansatz seiner
Politik verfolgen: stärker mit den
Menschen zu reden, die von Ent-
scheidungen unmittelbar betroffen
sind.
Eine wichtige Rolle spielen für ihn
die Vereine. Feuerwehr, Sport,
Musik und zahlreiche weitere Or-
ganisationen würden einen we-

sentlichen Beitrag zum gesell-
schaftlichen Zusammenhalt leis-
ten. Dafür brauche es zeitgemäße
Infrastruktur und leistbare Rah-
menbedingungen. Gleichzeitig
sieht Antlinger bei der Weiterent-
wicklung der städtischen Infra-
struktur offene Fragen. Auch das
Gemeindeamt müsse langfristig
betrachtet werden. Sowohl bauli-
che Aspekte als auch die Arbeits-
bedingungen derBeschäftigten und
die Aufenthaltsqualität für Bürger
seien zu berücksichtigen. Ob dafür
eine grundlegende Sanierung oder
eventuell ein Ausbau des Veran-

staltungszentrums Manglburg
sinnvoll wäre, müsse abgeklärt
werden. Den Handlungsspielraum
würden vor allem die finanziellen
Möglichkeiten bestimmen.
In Grieskirchen und den Nachbar-
gemeinden St. Georgen und Tollet
gibt es seit Juni eine Wasserspar-
verordnung. „Da müssen wir echt
schauen, dasswir das Thema in den
griff bekommen“ sagt Antlinger.
Für eine Abhilfe könnten neue
Brunnen sorgen. Die finanzielle Si-
tuation bereitet Antlinger Sorgen.
Steigende Pflichtausgaben würden
den Spielraum für Investitionen
zunehmend einschränken. Zwar
gehe sich der Haushaltsausgleich
derzeit noch aus, es sei ungewiss,
wie sich die Lage entwickeln wer-
de. Antlinger will deshalb Priori-
täten setzen, Fördermöglichkeiten
nutzen und verantwortungsvoll mit
Steuergeld umgehen. Nicht jedes
Vorhaben werde sofort umsetzbar
sein.

Wahl SPÖ-Bezirksvorsitzender
Bei der SPÖ-Konferenz der Bezir-
ke Eferding und Grieskirchen wur-
de Antlinger mit jeweils 100 Pro-
zent der Stimmen als Bezirksvor-
sitzender wiedergewählt und als
Spitzenkandidat für die Landtags-
wahl 2027 nominiert.<

Antlinger kandidiert bei der Grieskirch-
ner Bürgermeisterwahl 2027. Foto: Tips

www.floradies.at

Allerheiligen
Gärtnerei Maier  
Floradies GmbH 

Affnang 3, 4673 Gaspoltshofen
07735 6934

Floradies GmbH 
Zweigstelle 

Handelspark 10, 4707 Schlüßlberg
07248 64751

Es erwartet Sie eine große Auswahl an  
Grabgestecken und Schnittchrysanthemen  

aus eigener Produktion!

AllerheiligenAllerheiligen
Es erwartet Sie eine große Auswahl an 

Grabgestecken und Schnittchrysanthemen 
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FAHRER FÜR KINDER

3.800-Euro-Geschenk für Melina
GMUNDEN/ALKOVEN. Ein be-
sonderer Tag für die sechsjäh-
rige Melina aus Alkoven. Der
Verein „Fahrer für Kinder“ fi-
nanzierte einen speziellen Bug-
gy imWert von rund 3.800 Euro.
Bei derÜbergabewartete auf das
Mädchen noch eine weitere
Überraschung.

Große Freude bei der sechsjähri-
gen Melina und ihrer Familie:An-
fang Oktober , übergab der Verein
„Fahrer für Kinder“ beim Lager-
haus in Alkoven (Bezirk Eferding)
einen sogenannten Delta Buggy.
Die Kosten von rund 3.800 Euro
wurden vom Verein übernommen.
Das spezielle Hilfsmittel soll Me-
lina und ihrer Familie künftig mehr
Mobilität im Alltag ermöglichen.
Das Mädchen lebt mit mehreren
gesundheitlichen Beeinträchtigun-
gen. Umso schöner war die Nach-

richt ihrer Mutter, dass Melina seit
Mai selbstständig laufen kann. Bei
derÜbergabe zeigte sich die Sechs-
jährige aufgeweckt und voller Le-
bensfreude. Für strahlende Augen
sorgte auch eine Mitfahrt in einem
der zahlreichen anwesenden Lkw.
Mehrere Fahrer, Unternehmen und
Unterstützer waren nach Alkoven
gekommen, um die Übergabe ge-
meinsam mit der Familie zu feiern.
Auch andere Kinder durften in den
Lastwagen mitfahren.

Weitere 1.170 Euro an Spenden
gesammelt
Neben der Finanzierung des Bug-
gys gab es zusätzliche Unterstüt-
zung: Bei der Veranstaltung ka-
men 870 Euro an freiwilligen
Spenden zusammen. Weitere 300
Euro steuerte die Firma Ziegler bei.
Die Alkovener Bäuerinnen sorgten
für die Verpflegung, die Baumgart-

ner Brauerei stellte Getränke bereit
und das Lagerhaus Alkoven stellte
den Veranstaltungsplatz zur Ver-
fügung. Auch Ortschefin Monika
Weberberger-Rainer war bei der
Übergabe anwesend.

Verein hilft Familien seit 2017
„SolcheÜbergabenzeigen,wieviel
erreicht werden kann, wenn viele
Menschen gemeinsam Verantwor-
tung übernehmen und einen Bei-

trag leisten“, betonte Jutta Jack-
stadt, Obfrau des Vereins „Fahrer
für Kinder“. Der Verein engagiert
sich seit 2017 ehrenamtlich für
Kinder und Familien, die auf be-
sondereTherapien,Hilfsmittel oder
spezielle Ausstattungen angewie-
sen sind. Unterstützt werden vor al-
lem Anschaffungen und Maßnah-
men, deren Kosten von öffentli-
chen Stellen nicht oder nur teil-
weise übernommen werden.<

Trucker erfüllen Sechsjähriger einen Wunsch Foto: Fahrer für Kinder

Entdecke Natur- und Kulturschätze, knüpfe neue Freundschaften
und genieße regionale Jausen. 16 Gemeinden sind von 5.9. bis 26.10.2026 dabei.
Ausgewählte Wanderevents in der Region:
Alkoven: Mo, 26.10.2026 Engelhartszell: Mo, 26.10.2026
Kronstorf: Mo, 26.10.2026 St. Martin: Mo, 26.10.2026

Wandern verbindet.

LOSWANDERN
UND

GEWINNEN!
5.9. bis 26.10.2026

www.donauregion.at/wandern-verbindet

SCHÄRDING 48.4536° N, 13.4372° E

FÜR DICH ENTDECKT
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TREFFPUNKT

Einsatzkräfte zum Anfassen beim
ersten Peuerbacher Blaulichttag
PEUERBACH. 100 Schulkinder,
zahlreiche Begegnungen und
praktische Einblicke in die
Arbeit von Feuerwehr, Polizei
und Rotem Kreuz: Der erste
Blaulichttag auf dem Parkplatz
des City Centers Peuerbach
wurde zum Treffpunkt für Ein-
satzkräfte und Bevölkerung.

Volksschüler aus Peuerbach und
Heiligenberg probierten unter
Anleitung eine Bergeschere aus,
erkundeteneinFeuerwehrautound
nahmen auf einem Polizeimotor-
rad oder in einem Streifenwagen
Platz. Dabei blieb viel Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und die Ein-
satzkräfte persönlich kennenzu-
lernen. „Wir möchten junge Men-
schen für die Feuerwehr begeis-

tern und zeigen, was wir mit mo-
derner Ausrüstung und laufendem
Training leisten“, sagt Wolfgang
Eder, Kommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr Peuerbach.
Polizisten informierten auch über
Risiken im Internet, Cybermob-
bing und Cyberkriminalität. „Wir

wollen mit Jugendlichen ins Ge-
spräch kommen und ihnen zeigen,
wie sie Gefahren im Netz erken-
nen und wo sie Hilfe bekommen“,
erklärt Kontrollinspektor Andreas
Hofer, Inspektionskommandant
der Polizei Peuerbach. Beim Ro-
ten Kreuz konnten Besucher die

Wiederbelebung an Übungspup-
pen trainieren, eine Trageliege
ausprobieren sowie Blutdruck und
Blutzucker messen lassen.
„Wer Erste Hilfe selbst übt, baut
Hemmungen ab. Gleichzeitig
möchten wir zeigen, wie vielfältig
unser Angebot ist – vom Ret-
tungsdienst bis zur mobilen Hos-
pizbegleitung“, sagt Tanja Auer,
zuständig für Marketing und
Kommunikation an der Bezirks-
stelle Grieskirchen des Roten
Kreuzes.
OrganisatorOthmarFetz freut sich
über die gelungene Premiere: „Die
Professionalität und das Mitein-
ander aller drei Organisationen
haben mich beeindruckt. Der Tag
ist größergeworden, als ich ihnmir
vorgestellt hatte.“<

Präsentation eines Polizeimotorrades Foto: Othmar Fetz
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BERUFSEINSTIEG

31 Aussteller beim Lehrlingsgipfel
NATTERNBACH. Der 14. regio-
nale Lehrlingsgipfel in Nat-
ternbach zeigte berufliche
Chancen in der Region auf. 31
Aussteller informierten im
SchulzentrumJugendliche und
Eltern über Ausbildungsmög-
lichkeiten. Bei einer Ge-
sprächsrunde berichteten
Lehrlinge und Ausbildner über
ihre Erfahrungen.

UnterdemMotto„Fahrnicht fort,
mache deine Ausbildung und be-
rufliche Karriere vor Ort!“ stand
die berufliche Ausbildung in der
Region im Mittelpunkt. Der Be-
zirksobmann der Wirtschafts-
kammer, Günther Baschinger,
und derBezirksstellenleiterHans
Moser zeigten gemeinsam mit
weiteren Vertretern die Mög-
lichkeiten der dualen Ausbil-
dung auf. „Auf zur Lehre – fertig

– los!“, lautete ihre Botschaft an
die Jugendlichen und deren El-
tern. Baschinger und Moser be-
tonten die Bedeutung des Enga-
gements junger Menschen und
ihrer Unterstützung durch Eltern
und Lehrkräfte. „Wir sehen im-

mer wieder voller Stolz, mit wel-
cherFreudeviele Jugendlichemit
Unterstützung ihrer Eltern und
Lehrkräfte ihre Zukunft in die
Hände nehmen!“, erklärten sie.
Großes Interesse galt der Ge-
sprächsrunde „Karriere mit Leh-

re in der Region“. Fünf Lehrlin-
ge und Lehrlingsausbildner be-
richteten über ihre persönlichen
Ausbildungswege. Einigkeit be-
stand darüber, dass eine Lehre in
der Region und das Schnuppern
in Betrieben eine gute Grundla-
ge für den weiteren Berufsweg
bieten.
Der nächste gemeinsame Lehr-
lingsgipfel ist für Oktober 2027
in Neukirchen am Walde ge-
plant.
Organisiert wurde die Veranstal-
tung von den Mittelschulen Nat-
ternbach, Neukirchen am Walde
und Peuerbach gemeinsam mit
der Wirtschaftskammer Gries-
kirchen und der Sparkasse Efer-
ding-Peuerbach-Waizenkirchen.
Auch das Arbeitsmarktservice
Grieskirchen und die Polytech-
nische Schule Grieskirchen wa-
ren vertreten.<

Beim Lehrlingsgipfel (v. l.): Hans Moser, Günther Baschinger, Zoltan Repas, Bür-
germeisterin Nadine Humberger, Jürgen Neidlinger, Michael Horopciuc, Romeo
Zethofer und Josef Wagner Foto: Andreas Maringer

BAUEN STATT
MIETEN.

€ 265.800,-
AKTION
ab

DAS ZIEGELFERTIGHAUS

WALLY 108

TECHNIKPARTNER

GREILBAU UND LOWA
PRÄSENTIEREN

MEDIENPARTNERPOWERED BY

Innkreis Mitte
Meine Bank in St. Martin i.I.

design & technik gmbh
Wendl Metall

Schlosser INVEST GmbH
Finanzdienstleistung
4974 Ort im Innkreis 130
0676 639 69 27
finanz@gerhard-schlosser.at

Faltenradio

Sa. 21. Nov. 2026
19:30 Uhr
Martinus Saal
St. Martin i. I.

Überschall
Tickets: www.inntrada.at
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PETITION

Mehr Respekt bei der Behandlung
BAD SCHALLERBACH. Die Ös-
terreichische Vereinigung
Morbus Bechterew setzt sich
gemeinsam mit weiteren Or-
ganisationen für faire medizi-
nische Begutachtungen ein.

Die Kampagne „Meine Würde.
Nicht euer Misstrauen“ fordert
mehr Respekt und nachvollziehba-
re Entscheidungen. In Oberöster-
reich gibt es neun Morbus-Bech-
terew-Therapiegruppen. Eine da-
von befindet sich in Bad Schaller-
bach. Knapp 30 Interessenvertre-
tungen und Sozialorganisationen
fordern eine umfassende Reform
des österreichischen Begutach-
tungssystems. Menschen mit chro-
nischen Erkrankungen oder Behin-
derungen berichten von Miss-
trauen, belastender Bürokratie und
dem Gefühl, ihren Unterstützungs-
bedarf immer wieder rechtfertigen

zu müssen. Die Kampagne fordert,
dass Betroffene respektvoll behan-
delt werden und medizinische Gut-
achten auf fachlich fundierten
Grundlagen beruhen.
Bei komplexen oder seltenen Er-
krankungen sollen entsprechend
qualifizierte Fachpersonen die Be-
urteilung übernehmen. Vorhande-
ne Fachgutachten sollen verpflich-
tend berücksichtigt werden. Bei
dauerhaften Behinderungen soll

eine erneute Begutachtung entfal-
len, wenn sich der Gesundheitszu-
stand nicht ändert. Außerdem ver-
langen die Organisationen schrift-
liche und nachvollziehbare Be-
gründungen für abgelehnte Anträ-
ge. Betroffene sollen Gutachten
einsehen und anfechten können.
Auch die Unabhängigkeit der be-
gutachtenden Stellen müsse si-
chergestellt sein. Die Österreichi-
sche Vereinigung Morbus Bechte-

rew ruft dazu auf, die Petition
„Meine Würde. Nicht euer Miss-
trauen“ zu unterzeichnen. Informa-
tionen und die Möglichkeit zur
Unterstützung gibt es unter
www.meinewuerde.at.

Therapiegruppe
Die Mitglieder der Morbus Bech-
terew Therapiegruppe Bad Schal-
lerbach unternehmen regelmäßig
gemeinsame Aktivitäten. Jährlich
gibt es einen Ausflug mit Nächti-
gung, gemeinsame Rad- und Wal-
kingtouren, Turnstunden im Pri-
vatpool mit anschließendem Gril-
len und gemeinsame Wanderun-
gen. Wöchentlich findet im Mehr-
zweckraum derMarktgemeinde St.
Marienkirchen eineTurnstundemit
anschließendem Informationsaus-
tausch statt.
Nähere Informationen gibt es unter
robert.binder@aon.at.<

Gefordert werden unter anderem faire medizinische Begutachtungen. Foto: Luiza Puiu

Leistung
Respekt

Sicherheit

#Anschieben
statt aufschieben

MartinWinkler 20.000
Arbeitsplätze
für Ober-
österreich.

anschieben.at
PolitischeWerbung: Sozialdemokratische, Partei Oberösterreich Landstraße 36, 4020 Linz Details zur politischen Anzeige:

www.tips.at/ttpa
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BILDUNG

Karrieretag
EFERDING. Der 13. Eferdinger
Karrieretag verzeichnete einen
neuen Ausstellerrekord. Besu-
cher informierten sich über
Ausbildungswege und berufli-
che Perspektiven in der Region.

Unter demMotto „Lebe dein Ta-
lent – die Lehre!“ informierten
sich 425 Besucher bei 40 Lehr-
betrieben und fünf regionalen In-
stitutionen über Ausbildungs-
wege und berufliche Perspekti-
ven. ImMittelpunkt stand der di-
rekte Austausch unter den Teil-
nehmenden statt Talkrunden.
„Dieses Konzept hat sich wieder
bewährt. Dadurch richteten die
Jugendlichen ihre volle Auf-
merksamkeit auf die Messestän-
de der teilnehmenden Lehrbe-
triebe“, betont Wirtschaftskam-
mer-Obmann Tobias Luger.<

Die Organisatoren von links: Alex
Schauer (AMS Eferding), Christian
Schönhuber (Raiffeisenbank Region
Eferding), Tobias Luger und Hans Mo-
ser (WKO Eferding) Foto: Andreas Maringer

A B H O L M A R K T:

   Hunde-/Katzenfutter: Frischfleisch: 
Dienstag und Freitag  
08:00 – 12:00
14:00 – 16:30

Freitag  
08:00 – 12:00   
14:00 – 15:30  

Online-Bestellungen unter 
www.gruber-vieh-fleisch.at

Telefon: 07247/6747-0
Mail: office@gruber-josef.at

RETTUNGSSANITÄTER

Menschen helfen
EFERDING. Das Rote Kreuz
Eferding startet am Freitag,
15. Jänner, einen neuen Aus-
bildungskurs zum Rettungssa-
nitäter. Der berufsbegleitende
Lehrgang lässt sich mit Beruf,
Schule oder Studium verein-
baren.

Der Theorieunterricht findet bis
Mitte April an sechs Wochen-
enden statt, jeweils alle zwei
Wochen von Freitagabend bis
Sonntag.
„ImRettungsdienstzählt jedeund
jeder Einzelne. Wir brauchen
Menschen, die bereit sind, sich
einzubringenundgemeinsammit
ihrem Team für andere da zu
sein“, betont Bezirksgeschäfts-
leiter und Bezirksrettungskom-
mandant Philipp Wiatschka. Die

Ausbildung umfasst einen Erste-
Hilfe-Kurs, 100 Theoriestunden
und ein 160-stündiges Prakti-
kum an den Rotkreuz-Ortsstel-
len in Eferding, Hartkirchen oder
Wilhering. Sie ermöglicht auch
eine Weiterbildung zum Notfall-
sanitäter.
Vor Kursbeginn absolvieren In-
teressierte einen zwölfstündigen
Schnupperdienst. Vorausset-
zungen sind das vollendete 17.
Lebensjahr, ein Pflichtschulab-
schluss, körperliche und geistige
Eignung sowie ein einwandfrei-
er Leumund.<

Der berufsbegleitende Rettungssanitäter-Frühjahrskurs im Bezirk Eferding startet
am Freitag, 15. Jänner 2027. Foto: Philipp WIATSCHKA/Rotes Kreuz Eferding

Weitere Infos gibt es
beim Roten Kreuz Eferding:
Tel.: 07272 400 22
E-Mail: ef-office@o.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/eferding

Neuer Bildungscampus
OÖ/LINZ. Berufsorientierung,
Weiterbildung und Forschung für
Unternehmen unter einem Dach:
Der neue WKO-Bildungscampus
im WIFI-Gebäude in Linz bündelt
nun verschiedenste Angebote an
einem Standort. Im neuen IT:U
Innovation Lab sollen zudem Lö-
sungen für konkrete Fragen aus
Betrieben entstehen. Rund 6.500
Quadratmeter wurden moderni-
siert. Investiert wurden rund 13
Millionen Euro.

41 leere Richter-Stühle
OÖ. 41 Richterstellen fehlen in
Oberösterreich. Darauf macht die
oö. Justiz aufmerksam. Leidtra-
gende seien nicht nur der
Rechtsstaat und die engagierten
Kollegen, sondern vor allem auch
die rechtssuchende Bevölkerung.
Geht es doch in den meisten Fäl-
len an den vier Landes- wie 18
Bezirksgerichten in Oberöster-
reich um direkt betreffende The-
men wie Pflege, Trennung,
Scheidung, Kinder oder auch be-
rufsrelevante Themen.

LR Achleitner geht,
Frauscher rückt nach
OÖ/LINZ. Christiane Frauscher,
Landesfinanzdirektorin und Ge-
schäftsführerin der oberösterrei-
chischen Landesholding, wird
neue Wirtschaftslandesrätin. Sie
folgt auf Markus Achleitner, der
nach acht Jahren in der Landes-
regierung in die Privatwirtschaft
zurückkehrt. Die Angelobung ist
für den 12. November vorgese-
hen. Bis dahin führt Achleitner
die Ressortgeschäfte weiter.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ROTES KREUZ

Sanitätsgeschichte
EFERDING/NOVÉ HRADY. Histo-
rische Uniformen, ein Frontver-
bandsplatz und ein originaler Sa-
nitätswagen: Im tschechischen
Nové Hrady wurde die Ge-
schichte des Ersten Weltkriegs
lebendig. Die Historische Sani-
tätsgruppe des Roten Kreuzes
Eferding zeigte gemeinsam mit
tschechischen Kollegen und den
Alpini aus dem Trentino im
Burghof Nové Hrady, wie ver-

wundete Soldaten damals ver-
sorgtwurden.Mit dabeiwar auch
ein restaurierter Sanitätswagen,
den die Eferdinger mitgebracht
hatten. „Wir beschäftigenunsmit
einer Zeit, die für viele Men-
schen mit Leid und Trennung
verbunden war. Heute stehen wir
gemeinsam hier“, sagt Heinz
Tumpach, Leiter der Histori-
schen Sanitätsgruppe des Roten
Kreuzes Eferding.<

Das Rote Kreuz mit seinem restaurierten Sanitätswagen aus dem Ersten Weltkrieg
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

WWWissen Sie,
wwwie sich
uuultraschnelles
Innnternet anfühlt?
WIR ZEIGEN ES IHNEN!

www.bbooe.at

INKLUSION

„Einheit in Vielfalt“
ALKOVEN. Im Rahmen des Inklu-
sionsforumswurde inAlkovenzum
sechsten Mal der Inklusionspreis
der Gesellschaft für Soziale Initia-
tiven (GSI) verliehen. Ausgezeich-
net wurden Projekte und Initiati-
ven in den fünf Kategorien „Inno-
vation und Verbesserung“, „Syn-
ergie“, „Soziales“, „Jugend“ und
„Kunst“. Bewohner und Beschäf-
tigte des Instituts Hartheim, von
SchönfürbesondereMenschenund
der Noah Sozialbetriebe gestalte-
ten den Abend mit musikalischen
Darbietungen und Tanzchoreogra-

fien. Unter dem GSI-Leitspruch
„Einheit in Vielfalt“ rückte das Fo-
rum die gesellschaftliche Teilhabe
von Menschen mit Beeinträchti-
gungen und Menschen mit Flucht-
erfahrung in denMittelpunkt.
Unter den Gästen der Preisverlei-
hung waren auch Sozial-Landesrat
Christian Dörfel (ÖVP), Landtags-
abgeordneter Thomas Antlinger
(SPÖ), Bezirkshauptmann Chris-
toph Schweitzer und Bürgermeis-
terin Monika Weberberger-Rainer
(SPÖ) sowie Vertreter der GSI und
ihrer Tochterunternehmen.<

Gewinner des Inklusionspreises mit Ehrengäste Foto: Joachim Reder/Institut Hartheim
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Alkoven

TodesfAll: 
Josef fuchs verstarb im 
92. Lebensjahr Foto: Privat

GAllspAch
GeburTsTAG: elfriede Gruber (75)
TodesfAll: stefan haderer verstarb im 
47. Lebensjahr

GAspolTshofen
TodesfAll: Marianne Watzinger 
verstarb im 86. Lebensjahr

kAllhAM

TodesfAll: 
Anna kalteis verstarb 
im 96. Lebensjahr 
 Foto: Privat

neukirchen
GeburT: samuel, Eltern: Stefanie und 
Wolfgang Dornetshuber, am 11. Oktober

peuerbAch

GeburTsTAG:
frieda Aichinger (85), 
am 26. September 
 Foto: Stadtgemeinde Peuerbach

GeburTsTAG:
karl lauber (85),
am 5. Oktober 
 Foto: Fam. Lauber

TodesfAll: Maximilian damberger 
verstarb am 5. Oktober im 88. Lebensjahr

sT. GeorGen

TodesfAll: 
Johann em 
verstarb am 8. Oktober im 
64. Lebensjahr Foto: Privat

sT. MArienkirchen

Goldene hochzeiT: Gabriele und 
Josef hummer Foto: Gemeinde

schArTen

TodesfAll: 
Anneliese klinger 
verstarb im 86. Lebensjahr
 Foto: Privat

sTeeGen
GeburT: Mathea, Eltern: Iris Ratzenberger 
und Michael Baumgartner, am 29. August

TAufkirchen
GeburTsTAGe: karoline fleischber-
ger (85); ulrich Wagner (80)

sTAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Brückenabbau In Waizenkirchen zerlegten Facharbeiter die alte Stahlkons-
truktion der Aschachbrücke in einem aufwendigen Verfahren, das präzise Pla-
nung und handwerkliches Geschick erforderte. Mit dem Abbau der Brücke aus
demJahr1908 ist derWeg für einneues Tragwerk frei. Dieses soll künftig einen si-
cheren Bahnbetrieb auf der Strecke ermöglichen. Foto: Pointinger

FREIHEITLICHE WIRTSCHAFT

Neuer Bezirksobmann
GRIESKIRCHEN. Franz Pointin-
ger wurde beim ordentlichen Be-
zirkstag zum neuen Bezirksob-
mann der Freiheitlichen Wirt-
schaft Grieskirchen gewählt. Er
folgt aufMartinKugler.Als Stell-
vertreter unterstützen ihn Stefan
Mayr und Raimund Doppler.

Das neue Führungsteam will sich
für die Anliegen der regionalen
Unternehmer und bessere wirt-
schaftliche Rahmenbedingungen
einsetzen. Im Anschluss an die
Wahl informierten der Landesob-
mann der Freiheitlichen Wirt-
schaft, Michael Fürtbauer, sowie
der FPÖ-Bezirksobmann und
Landtagsabgeordnete Wolfgang
Klinger über aktuelle wirtschafts-
und landespolitische Themen.
Steigende Kosten, bürokratische
Belastungen und schwierige wirt-
schaftliche Rahmenbedingungen
würden viele Unternehmer vor

große Herausforderungen stellen.
Die FreiheitlicheWirtschaft spricht
sich für eine Entlastung der Be-
triebe, weniger Bürokratie und bes-
sere Rahmenbedingungen für klei-
ne und mittlere Unternehmen aus.
Ziel sei es, den Unternehmen mehr
Handlungsspielraum zu ermögli-
chen und die Wettbewerbsfähig-
keit des Wirtschaftsstandorts Ös-
terreich zu stärken.<

Bezirksobmann Pointinger Foto: FW OÖ

GESPRÄCH

Wirtshausrunde mit
Landesrat Kaineder
GRIESKIRCHEN. Landesrat Ste-
fan Kaineder (Grüne) lädt zur
offenenWirtshausrunde „Dafür
dich“ am Donnerstag, 22. Ok-
tober, um 19 Uhr in den Gast-
hof Zweimüller in Grieskirchen.

Mich interessiert, was die Leute
wirklichbeschäftigt:Worüber sie
sich Sorgen machen, was sie ver-
ärgert, welche Ideen sie haben
und wofür sie sich begeistern.
Deshalb möchte ich mich zu ih-
nen an den Tisch setzen, zuhören
und offen diskutieren“, sagt Kai-
neder.
Unsere Welt verändert sich ra-
sant. Das ist im Alltag vieler
Menschen längst spürbar: beim
Wohnen und bei den täglichen
Kosten, in der Arbeitswelt, beim
Klima oder beim gesellschaftli-

chen Zusammenhalt. Das und al-
les, was die Leute in Grieskir-
chen darüber hinaus beschäftigt,
soll am Wirtshaustisch bespro-
chen werden. „Ich komme nicht
mit einem fertigen Vortrag, son-
dern möchte erfahren, was die
Leute bewegt. Weil beim Reden
kommend’Leut zam“, erklärt der
Landesrat.<

Landesrat Kaineder Foto: Grüne OÖ
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BILDUNGSINITIATIVE

Aschacher Ehepaar hilft seit fast
25 Jahren Kindern in Benin
ASCHACH. Seit fast 25 Jahren
setzen sich Josef und Brigitte
Elsener aus Aschach für Schul-
kinderundWaiseninBeninein.
Was im Februar 2002 mit zwei
Koffern voller Schulmaterial
begann, hat sich zu einer lang-
fristigen Bildungsinitiative
entwickelt.

Anlässlich des 25-jährigen Jubi-
läums plant das Ehepaar für An-
fang 2027 eine weitere Reise in
das westafrikanische Land. Mit
ihrer privaten humanitären Or-
ganisation „Support a school in
Africa“engagierensichJosefund
Brigitte Elsener für bessere Bil-
dungschancen in Benin. Ge-
meinsam mit der Partnerorgani-
sation NegoCom unterstützen sie

Schulkinder und Waisen, er-
möglichen Erwachsenen eine
Ausbildung und helfen Schulen
vor Ort. Im Laufe der Jahre ent-
stand auch ein Ausbildungszen-
trum. Zahlreiche Jugendliche

haben inzwischen eine Lehre
oder ein Studium abgeschlossen.
Auch während der vergangenen
Sommerferien wurde in den Pro-
jekten weitergearbeitet. In Vor-
bereitungsworkshops konnten

sich Schüler und Studenten auf
ihre Abschlussprüfungen vorbe-
reiten. 25 Kinder wurden im
Rahmen eines Gottesdienstes
unter dem Titel „Excellence sco-
laire“ ausgezeichnet. Ein Radio-
sender übertrug die Feier live.
Mit Beginn des neuen Schuljah-
res kehrten die Kinder und Ju-
gendlichen an ihre Schulen zu-
rück.
Für Ende Jänner oder Anfang Fe-
bruar 2027 planen die beiden
Aschacher eine besondere Reise
nach Benin. Anlass ist das 25-
jährige Bestehen ihrer Initiative.
„Wir sind so dankbar dafür. Und
es ist noch nicht zu Ende“, sagt
Josef Elsener.
Weitere Informationen gibt es
unter www.sasia.at.<

Der Verein ermöglicht besserer Bildungschancen Foto: Sasia-support a school in Africa
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BAV

Sammlung
GRIESKIRCHEN. An 13 Sammel-
stellen im Bezirk Grieskirchen
können vonMontag, 2. November,
bis Mittwoch, 11. November, Si-
lofolien aus der Landwirtschaft
kostenlos abgegeben werden. Die
Sammelaktion findet seit mehr als
30 Jahren jeweils im Frühjahr und
im Herbst statt. Insgesamt wurden
in den vergangenen Jahrzehnten
mehr als sechs Millionen Kilo-
gramm Folien dem Recycling zu-
geführt. Informationen zu den Ab-
gabestellen und Terminen gibt es
unter der Telefonnummer 07248
65001 oder per E-Mail an of-
fice@bav-grieskirchen.at.<

Silofolien Foto: BAV Grieskirchen

HILFSANGEBOT

Patenschaft in Sambia
EFERDING. Eine tägliche Schul-
mahlzeit für 353 Kinder: Dieses
Ziel verfolgt die Schulküchen-
patenschaft in der Region und
der Pfarre Eferdinger Land. Ge-
meinsam mit der Hilfsorgani-
sation Mary’s Meals unterstützt
die Initiative künftig die Jeru-
salem School in Sambia.

Die internationale Hilfsorganisa-
tion Mary’s Meals ermöglicht
Kindern in besonders armen Re-
gionen der Welt eine tägliche
Mahlzeit in der Schule. Damit
hilft sie gegen Hunger und för-
dert zugleich den regelmäßigen
Schulbesuch als Grundlage für
bessere Zukunftschancen. Für die
bisher betreuten Schulküchen in
Liberia hat ein großzügiger
Sponsor die Versorgung über-
nommen. Damit sind die Mahl-
zeiten für diese Kinder gesichert
und die Hilfe aus dem Eferdinger

Land kann andernorts weiterge-
hen. Mehr Informationen und
Unterstützungsmöglichkeiten
sind online unter www.dioezese-
linz.at zu finden.<

Kinder der Jerusalem School in Sambia
freuen sich über ihre tägliche Schul-
mahlzeit. Foto: Mary’s Meals

KULINARIK

Silvia Schneider kochte in
der Donauregion auf
HAIBACH. Gemeinsam mit
Küchenchef Marco Embreus
gestaltete Moderatorin Silvia
Schneider ein „4 Hands Do-
nau-Dinner“ im Riverresort
Donauschlinge. Anlass war das
zehnjährige Bestehen der
Initiative „Kostbarkeiten &
Köstlichkeiten“.

Seit zehn Jahren verbindet die In-
itiative regionale Lebensmittelpro-
duzenten mit der Gastronomie. 27
Partnerbetriebe sind Teil von
„Kostbarkeiten &Köstlichkeiten.“
Den kulinarischen Höhepunkt des
Jubiläums gestalteten Silvia
Schneider und Marco Embreus,
Küchenchef des Riverresort Do-
nauschlinge. Ihr „4 Hands Donau-
Dinner“ setzte regionale Produkte

in Szene und machte die kulinari-
sche Vielfalt der Donauregion
sichtbar zu machen. „Beim Ko-
chen sind gute Zutaten die Basis –
besonders spannend wird es, wenn
man auch die Menschen und Ge-

schichten dahinter kennt“, betonte
Schneider.
„Regionalität schmeckt nicht nur
besser, sie stärkt auch unsere Re-
gionen“, unterstrich Tourismus-
Landesrat Markus Achleitner.<

Zehn Jahre Initiative „Kostbarkeiten & Köstlichkeiten“: Im Riverresort kamen
Produzenten, Gastronomen und Partner zusammen. Foto: Andreas Maringer / eventfoto.at

S’WIRTSHAUS

Neues Gastropaar
ST. THOMAS.Marina und Mar-
ko Hölzl haben sich als Arbeits-
kollegen in der Gastronomie
kennengelernt, mittlerweile
sind sie verheiratet. Nun über-
nimmt das Paar gemeinsamdas
s’Wirtshaus St. Thomas. Die
Eröffnung ist für Mittwoch,
4. November, geplant.

Vier Jahre lang standen die bei-
den gemeinsam am Herd. Im ver-
gangenen Jahr entwickelte sichder
Wunsch, einen eigenen Betrieb zu
führen. Auf der Suche nach einem
passendenWirtshauswurdensie in
St. Thomas fündig. Das Paar lebt
bereits seit längerer Zeit in Efer-
ding, Marko stammt ursprünglich
aus Linz. Auf der Speisekarte soll
bodenständige österreichische
Küche stehen, ergänzt durch eige-
ne Ideen. Geplant sind unter an-
derem Schnitzel, Schweinsbraten
und hausgemachte Schmankerl.

Mit der Wiedereröffnung möch-
ten Marina und Marko das Wirts-
haus auch als Treffpunkt für die
Menschen aus St. Thomas und der
Umgebung weiterführen.
Das s’Wirtshaus St. Thomas be-
findet sich in der Dorfstraße 14.
Reservierungen sind unter
0670 505 33 67 möglich.<

Marina und Marko Hölzl übernehmen
das s’Wirtshaus. Foto: Jasmin Eschlböck
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ÜBUNG

Hubschrauber
abgestürzt
ASCHACH. Ein abgestürzter
Hubschrauber, vermisste Passa-
giere und schwierige Bergungs-
bedingungen in derDonau:Rund
80 Einsatzkräfte trainierten in
Aschach den Ernstfall. Feuer-
wehr, Wasserrettung, Polizei,
Rotes Kreuz und Samariterbund
übten gemeinsam die Koordina-
tion ihrer Einsätze.

Die Freiwillige Feuerwehr
Aschach hatte das Szenario vor-
bereitet. Als Übungsobjekt dien-
te ein ausgedienter, präparierter
Hubschrauber des Bundeshee-
res. Laut Übungsannahme waren
mehrere Personen nach dem Ab-
sturz vermiss. Feuerwehrtaucher
aus der Umgebung teilten sich in
zwei Teams auf: Eine Gruppe
suchte im Fluggerät nach Perso-
nen, die zweite suchte stromab-
wärts nach abgetriebenen Passa-
gieren.
Die Bedingungen waren an-
spruchsvoll.Die Sichtweite unter
Wasser betrug lediglich 50 bis 75
Zentimeter. Dazu kamen die
Strömung und eine Wassertem-
peratur von 13 Grad. Dennoch
konnte rasch ein erstes Übungs-
opfer aus dem Hubschrauber ge-
borgen werden. Eine weitere
Person war im Inneren einge-
klemmt und wurde nach dem
Anheben des Hubschraubers be-
freit. Auf der Aschacher Seite er-
richteten Einsatzkräfte vorsorg-
lich eine Ölsperre, um auch den
Umgang mit einem möglichen
Treibstoffaustritt zu trainieren.
Neben der technischen Bergung
stand die Abstimmung zwischen
den verschiedenen Einsatzorga-
nisationen imMittelpunkt.<

Bergung Foto: Hermann Kollinger

SPITZENSCHULE

1.000 Euro für die Klassenkassa
OÖ. Mit der Aktion „Spitzen-
schule“ holen Tips, das Land
Oberösterreich und die Sparkas-
se Oberösterreich Schulen vor
den Vorhang, die sich für eine le-
benswerte Zukunft einsetzen.

Für die Aktion können Oberös-
terreichs Schulen laufende und
abgeschlosseneProjekte nochbis
17. November in vier Katego-
rien einreichen: „Bewegung in
der Schule“, „Tierwohl“, „Kli-
ma&Umwelt“und„Umgangmit
Geld“. Wichtig sind ein passen-
der Titel, eine prägnante Be-
schreibung sowie aussagekräfti-
ge Fotos und/oder Videos. Eine
Fachjury kürt die besten Beiträ-
ge jeKategorie.Zugewinnengibt
es bis zu 1.000 Euro für die Klas-
senkassa.<

Mit dem Projekt „Übersiedelung Ameisenhaufen“ beteiligte sich die Volksschule
St. Stefan amWalde im Vorjahr in der Kategorie „Tierwohl“. Foto: VS St. Stefan am Walde

Tierschutz ist in unserer Gesellschaft zu einem
wichtigen Wert geworden. Umso entscheidender

ist es, Kindern schon früh ein Bewusstsein
für das Wohl der Tiere zu vermitteln – verbunden

mit Freude und positiver Erfahrung.

Landesrat Martin Winkler Fo
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Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

KINDERFREUNDLICHKEIT

Auszeichnung für Biohof
EFERDING. Der Biohof Ach-
leitner wurde vom Österreichi-
schen Familienbund mit dem
Prädikat „Kinder Willkom-
men“ ausgezeichnet. Damit
würdigt der Familienbund Be-
triebe und Einrichtungen, die
auf die Bedürfnisse von Kin-
dern und Familien eingehen.

Im Bio-Kulinarium stehen den
jüngsten Gästen Malutensilien
sowie ein eigener Kinderbereich
mit kreativen Spielmöglichkei-
ten, kindgerechtenMöbeln, einer
Leseecke und einer Brücke zur
Verfügung. An sonnigen Tagen
sorgen kleine Fahrzeuge wie ein
KindertraktoraufderTerrasse für
Abwechslung. Auch beim Früh-
stücksangebot am Wochenende
werden Familien berücksichtigt:
Kinder bezahlen einen Euro pro
Lebensjahr. „Kinder sind ein

wichtiger Teil unserer Gesell-
schaft. Sie sollen nicht das Ge-
fühl bekommen, irgendwo zu
stören, sondern erleben: Ich bin
hier willkommen“, betont Fami-
lienbund-Präsidentin Johanna

Jachs. Mit der Auszeichnung
möchte der Familienbund dieses
Engagement sichtbar machen
und weitere Betriebe zu mehr
Kinder- und Familienfreund-
lichkeit ermutigen.<

Maria Hoflehner (links) vom OÖ Familienbund und Familienbund-Präsidentin Jo-
hanna Jachs (rechts) überreichen der Geschäftsführerin Stefanie Kleiser vom
Biohof Achleitner die „Kinder Willkommen“-Auszeichnung. Foto: Familienbund
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maxi.wochenende FR, 23.10. UND
SA, 24.10.2026

Teil der Familie

Ab Do, 22.10.
einlösen bis:

Sa, 31.10.
2026

Bis zu

-20%
auf einen Einkauf

Ihrer Wahl!*

Die SPAR-
battmarkerl

Die
Rab

Der Markerl-Rabatt gilt auch auf
alle Aktionen: DAMIT SPAREN SIE
NOCHMALS BIS ZU 20 PROZENT!*

* Nähere Infos auf
www.maximarkt.at

DONNERSTAG, 22.10. BIS SAMSTAG, 24.10.

Knusper-Lebe
ca. 1 kg, in Selb
bedienung, per kg
niedrigster
30-Tage-Preis: 7.99

Scchhäärrddiiinngger Formmiill
H-Vollmilch, 3,5 % Fett
oder H-Leichtmilch
0,5 % Fett, aus Österreich,
1 Liter, ab 24 Packungen

Zipfer UUrttyp
0,5 Liter MEHRWEG-Flasche
ab 2 Kisten
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.72)
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.43

Pöndorf

Ca. 1 kg

20er-Packung

Red Bull
Energy Drink,
Editions oder
The ORGANICS
by Red Bull
verschiedene
Sorten oder
jetzt NEU: Winter EEddiittiioonn
Pistachio-Berries oder
Pistachio-Berries sugarfree,
0,25 Liter oder 0,33 Liter
ab 6 Dosen
(1 l = 3.96/3.-)

MAXI.PACK

STATT 12.99

749
AB 2 PKG. JE

42 % BILLIGER

Grammel-,
Haschee- odder
Speckknödeell nnaacchh
Innviertler Art
tiefgekühlt, 20er-Packung, 700 g
ab 2 Packungen
(1 kg = 10.70)

erkä
bst-
r kg

äse

699
AKTION

STATT 10.99
STATT 1.61

AB 24 PKG. JE

080
SIE SPAREN 0.81
PRO PACKUNG

12+12
GRATIS!

MAXI.PACK

STATT 1.59
AB 6 DS. JE

099
37 % BILLIGER

STATT 28.60
AB 2 KISTEN JE

1430

SIE SPAREN 14.30
PRO KISTE

1+1
GRATIS!

Österr. Schweinsschopf
ausgelöst, ohne Schwarte,
ohne Knochen, im Ganzen,
in Bedienung, per kg

NUR

599
AKTION

In Bedienung

Recheis Familie
2-Ei Teigwaren
verschiedene Sorten, 1 kg
ab 2 Packungen

269

FR, 23.10. UND
SA, 24.10.

-25%

SIE SPAREN 1.11
PRO PACKUNG

AB 2 PKG. JE

MAXI.PACK

STATT 3.80

359
AB 2 PKG. JE

en 1 kg

-25%BIS ZU

auf ALLE
TEIGWAREN, REIS,

ESSIG & ÖL*

Damen-Tai- oder
Midi-Slip „Romance“
47 % Baumwolle, 44 % Polya
9 % Elasthan, besonders zarte
Stretchspitze, weiß, Gr. 38-46
UVP1): 13.99

-30%BIS ZU

auf
DAMEN- & HERREN-
UNTERWÄSCHE**WÄSC

a
rte
mid,

AKTION

699

999
DO, 22.10. UND

SA, 24.10.

%-AKTION
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LEBENSQUALITÄT

Stadtgemeinde Grieskirchen plant
neue Maßnahmen für Familien
GRIESKIRCHEN. Die Stadtge-
meinde will die Lebensqualität
für Menschen aller Generatio-
nen weiter verbessern. Im Rah-
men des Re-Audits „familien-
freundlichegemeinde“ wurden
bei einem Workshop im TIZ
Grieskirchen Ideen gesammelt
und zu konkreten Projektvor-
schlägen ausgearbeitet.

Der Gemeinderat hatte bereits im
März beschlossen, das seit 2017
bestehende Zertifikat zu verlän-
gern. Ziel ist es, Grieskirchen als
familienfreundliche Stadt wei-
terzuentwickeln und neue Maß-
nahmen für die kommenden Jah-
re zu erarbeiten.
Bei dem Workshop im Oktober
begleiteten Elisabeth Frommel

von der SPES Zukunftsakade-
mie sowie die Stadträte Thomas
Antlinger (SPÖ) und Sebastian
Wolfram (ÖVP) den dreistündi-
gen Prozess. Die Teilnehmer dis-
kutierten die gesammelten Ideen

und entwickelten daraus konkre-
te Vorschläge.Im Mittelpunkt
standen mögliche Maßnahmen
für unterschiedliche Lebenspha-
sen. Dabei ging es um die Be-
dürfnisse von Kindern und Ju-

gendlichen, Eltern sowie Senio-
ren. Der Beteiligungsprozess
wird im November fortgesetzt.
Die Projektvorschläge werden in
einer Ausschusssitzung weiter
konkretisiert und für die politi-
sche Beschlussfassung vorberei-
tet. Im Dezember soll das Maß-
nahmenpaket dem Gemeinderat
vorgelegt werden. Nach dem Be-
schluss hat die Stadtgemeinde
drei Jahre Zeit, die ausgewählten
Projekte umzusetzen. Ziel ist es,
aus den gesammelten Anregun-
gen Maßnahmen zu entwickeln,
die den Alltag der Bevölkerung
verbessern.
Das Motto des bisherigen Betei-
ligungsprozesses lautet:„Wosich
Menschen wohlfühlen, dort blei-
ben sie auch.“<

Thomas Antlinger, Elisabeth Frommel von der SPES Zukunftsakademie und Se-
bastian Wolfram (v. l.) Foto: Archiv Stadtamt Grieskirchen

DANNER-FIDA

Autohaus des Jahres 
GRIESKIRCHEN/GASPOLTS-
HOFEN. Die Leser des Fachma-
gazins „Firmenwagen“ haben 
entschieden: Das Dienstleistungs-
zentrum Danner-FiDa wurde mit 
der Marke BYD zum Autohaus 
des Jahres 2026 gewählt! „Nach 
dem Vorjahressieg freuen wir uns 
ganz besonders, diese Auszeich-

nung erneut entgegennehmen zu 
dürfen. Ein herzliches Danke-
schön an alle Leser, die für uns 
abgestimmt haben, an unsere 
treuen Kunden für ihr Vertrauen 
und natürlich an unser gesamtes 
Team für den täglichen Einsatz“, 
so Geschäftsführer Manfred 
Berghammer.<� Anzeige

Prokurist Jakob Ostrowski (l., Verkaufsleitung) und Geschäftsführer Manfred Berghammer 
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FPÖ

Sabine Binder als
Obfrau wiedergewählt
WALLERN. Beim Ortsparteitag
der FPÖ Wallern wurde die
Zweite Landtagspräsidentin Sa-
bine Binder einstimmig als Orts-
parteiobfrau wiedergewählt.

Unterstützt wird sie von Her-
mann Panagger als geschäfts-
führendem Obmann und Roland
Kaliauer als Stellvertreter. Wei-
tere Mitglieder der Ortsparteilei-
tung sind Ernst Hörmandinger,
Claudia Kaliauer, Eric Trauten-
berger, Gabi Haslinger und Da-
niel Kaliauer.
Bezirksparteiobmann und Land-
tagsabgeordneter Wolfgang
Klinger gratulierte allen gewähl-
ten Funktionären und bedankte
sich für ihre Bereitschaft, sich in
der Kommunalpolitik zu enga-
gieren. Binder hob den Zusam-

menhalt und die Gemeinschaft
innerhalb der Ortsgruppe hervor.
„Wir ziehen alle an einem Strang
und deshalb bringen wir auch et-
was weiter“, sagte Binder und
bedankte sich bei den Mitglie-
dern.<

Nach der Wahl: (v. l.) Roland Kaliauer,
Hermann Panagger, Sabine Binder und
Wolfgang Klinger Foto: FPÖ GR/EF
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PRÄSENTATION

Kindheit zwischen Armut und Ausgrenzung
SCHLÜSSLBERG/WEIBERN. In
ihrem Buch „Die zweite Haut“
erzählt die in Schlüßlberg auf-
gewachsene Schriftstellerin
Sabine Scholl von einer Kind-
heit in ärmlichen Verhältnis-
sen, von familiären Verletzun-
gen und der prägenden Kraft
der Herkunft.

Am Donnerstag, 5. November,
liest sie im Rahmen der „com-
munale“ um 19 Uhr im Pfarrsaal
Weibern aus ihremWerk.
Scholls Vater war Eisenbahner,
ihre Mutter kümmerte sich um
den Haushalt und nähte viel.
Stoffe, Fäden und dasNähen sind
in „Die zweite Haut“ mehr als
bloße Erinnerungen an vergan-
gene Zeiten. Anhand einzelner
Kleidungsstücke zeichnet die
Schriftstellerin ein ganzes Leben
nach. Im Mittelpunkt steht eine
Erzählerin, die gemeinsam mit

ihren Brüdern unter prekären
Bedingungen in einem kleinen
oberösterreichischen Dorf auf-
wächst. Die Mutter näht die Kin-
der regelrecht ein und prägt da-
mit nicht nur ihren Alltag, son-
dern auch ihr Verhältnis zu sich
selbst und zurWelt.

Familiäre Traumata
Scholl erzählt von Armut und
Ausgrenzung,vonSchamundder
früh erlernten Notwendigkeit,
sich anzupassen. Ebenso thema-
tisiert sie familiäre Traumata und
das schwierige Verhältnis zu
einer emotional distanzierten
Mutter. Die Erfahrungen der
Kindheit wirken bis ins Erwach-
senenleben nach und begleiten
die Erzählerin auf ihremWeg als
Studentin, Schriftstellerin und
Mutter.
Dabei geht es auch um die Fra-
ge, wie sehr die eigene Herkunft

das Leben bestimmt und wie es
dennoch gelingen kann, sich aus
überlieferten Mustern zu lösen.
Scholl studierte in Wien und leb-
te später unter anderem in Por-

tugal, denUSAund Japan,wo sie
auch an Universitäten lehrte.
Nach ihrer Rückkehr in den
deutschsprachigen Raum unter-
richtete sie literarisches Schrei-
ben in Leipzig, Wien und Berlin.
Seit 2019 lebt und arbeitet sie
wieder inWien.

Auszeichnungen
Dass Scholl mit ihren persönli-
chen und gesellschaftlich rele-
vanten Themen auch die Litera-
turkritik überzeugt, zeigt ihre
Aufnahme in die Shortlist des
Österreichischen Buchpreises,
der am Montag, 23. November,
vergeben wird. Für ihre Romane
und Essays hat sie bereits zahl-
reiche Auszeichnungen erhalten,
zuletzt den Anton-Wildgans-
Preis der Österreichischen In-
dustrie 2018 und den Oberöster-
reichischen Landespreis für Li-
teratur 2020.<

Autorin Sabine Scholl ist in Schlüßlberg
aufgewachsen Foto: Uta Tochtermann
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Eferdinger Str. 1
4775 Tau�irchen/Pram

Eferdinger Str. 1
4775 Tau�irchen/Pram
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NEUANFANG

Jungschar
SCHARTEN. Unter dem Motto
„Wertschätzung“ wurde in der
Wallfahrtskirche Maria Scharten
ein Jugendgottesdienst gefeiert.
Dabei stellte sich die neu gegrün-
dete Jungschar den Kirchenbe-
suchern vor. Zur Unterstützung
des Neuanfangs übergab Brigitte
Capko, Obfrau der Goldhauben-
gruppe, Julia Hehenberger und
Pauline Meier einen Scheck.<

Bei der Scheckübergabe (v.l): Julia
Hehenberger, Pauline Meier und
Brigitte Capko. Foto: Goldhauben

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 21. Oktober                    
ab 14:35 Fische – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen 
und Sommersachen verstauen; lüften; Massagen; Kos-
metik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten – Siehe auch morgen

DO 22. Oktober                    
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben herstellen; Be-
werbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von Medikamen-
ten – Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

FR 23. Oktober                    
ab 21:50 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern, Christbaum- und Reisigschnitt

SA 24. Oktober                    
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Dahlien aus der Erde nehmen; Winterquar-
tier für Kübelpflanzen vorbereiten, eventuell (nach Wit-
terung) bereits beziehen; Bodenpflege; Konservieren 
von Lebensmitteln u. Obst (Marmelade); Brot backen; 
guter Schlachttag; gute Wirkung von Medikamenten 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

SO 25. Oktober                    
aufst. Mond – Ende der Sommerzeit – Siehe gestern

MO 26. Oktober                    
Vollmond um 05:15 Uhr, bis 00:40 Uhr Widder –  
aufsteigender Mond – Nationalfeiertag 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz / 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Quellen suchen und fassen lassen; Hoch-
zeitstag; Geburten; Erfolg in Geldangelegenheiten; 
Wohnung nur kurz lüften; heilsame Salben herstellen; 
Pflanzen düngen 
Ungünstig: Gehölzeschnitt; einkochen

DI 27. Oktober                    
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz / 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: alle Zwiebeln stecken und setzen; Bäume, 
Hecken, Büsche setzen; Kompost umsetzen; Wurzelge-
müse säen oder setzen (Glashaus); Hausarbeit; Haus-
putz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; chemische 
Reinigung; guter Hochzeitstag
Ungünstig: Malerarbeiten; Haare schneiden; Wurzeln 
sammeln; Zahnbehandlungen

MI+DO 28.+29. Okt.                    
bis 02:05 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen, He-
cken und Blütensträuchern; Beete lockern; umtopfen 
und umpflanzen; Blumenzwiebeln legen; Schädlings-
bekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; 
Porzellan und Metalle reinigen; lüften; Schimmel be-
seitigen; Sommergarderobe einwintern; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Festlichkeiten und verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

ENERGIEGEMEINSCHAFT

Stromlandl hat 250 Mitglieder
HAAG. Regional erzeugten
Strom gemeinsam nutzen und
dabei Kosten sparen: Dieses
Konzept überzeugt immer
mehr Menschen in der Region.
Die Erneuerbare Energiege-
meinschaft Stromlandlmit Sitz
in Haag zählt mittlerweile 250
Mitglieder.

Die jüngsten Neuzugänge sind
Margit und Günther Wilflings-
eder aus Haag. Energiegemein-
schaften ermöglichen es, Strom
gemeinschaftlich zu kaufen und
zu verkaufen. Wer keine eigene
Photovoltaikanlage besitzt, kann
regional erzeugten Strom bezie-
hen. Besitzer einer solchen An-
lage können ihren überschüssi-
gen Strom innerhalb der Ge-
meinschaft anbieten.
Stromlandl ist als Verein orga-
nisiert und arbeitet nicht gewinn-
orientiert.DieVorteilewerdenan

die Stromverbraucher und Ein-
speiser weitergegeben. Die Be-
treiber engagieren sich ehren-
amtlich.
Mitglied werden können alle,
deren Stromanschluss im Be-
reich des Umspannwerks Rot-
tenbach liegt. Dazu zählen die

Gemeinden Haag am Hausruck,
Geboltskirchen, Pram, Weibern,
Wendling, Taufkirchen an der
Trattnach, Rottenbach, Hofkir-
chen an der Trattnach, Aisters-
heim und Meggenhofen sowie
Teile von Gaspoltshofen und
Taiskirchen.<

Günther und Margit Wilflingseder mit Peter Obermüller, Obmann der Energiege-
meinschaft Stromlandl (v. l.) Foto: privat

WKO

Medaille und Urkunde
GRIESKIRCHEN. Christian Ho-
hensinner wurde für seine langjäh-
rigeunternehmerischeTätigkeitmit
der Wirtschaftsmedaille und einer
Ehrenurkunde der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich (WKO)
ausgezeichnet. Die Auszeichnun-
gen überreichten WKO-Bezirks-
obmann Günther Baschinger und
WKO-Bezirksstellenleiter Hans
Moser. Hohensinner ist seit mehr
als 40 Jahre als Unternehmer tätig.

BeiderVerleihungberichteteervon
seinem beruflichen Werdegang,
seiner Ausbildungszeit im Ausland
und der Eröffnung seines ersten
eigenen Modegeschäfts Cesaro in
Grieskirchen. Zu Spitzenzeiten
führte Hohensinner vier Geschäfte,
davon zwei in Grieskirchen und
zwei in Bad Schallerbach. In sei-
nen Modefachgeschäften beschäf-
tigte er bis zu 20 Mitarbeiter und
bildete zahlreiche Lehrlinge aus.<

Hans Moser, Christian Hohensinner und Günther Baschinger Foto: Andreas Maringer
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SPENDENAKTION

Weihnachtsfreude
EFERDING/GRIESKIRCHEN. Die
ehrenamtlichen Helfer der Ak-
tion Weihnachtsfreude und Ora
International Österreich sam-
meln auch heuer Weihnachts-
pakete für benachteiligte Kinder
in Osteuropa.

Jedes Paket soll etwas aus fünf Be-
reichen enthalten: neue Hygiene-
artikel, neuwertige Schulwaren,
Kleidung, Spielsachen und Süßig-
keiten. Die Schachteln sollen einen
weihnachtlich gestalteten Deckel
haben, mit einem Gummiband ver-
schlossen und nicht zugeklebt wer-
den. Alter und Geschlecht des vor-
gesehenen Kindes sind anzugeben.
Die gefüllten Schuhschachteln
können bis Freitag, 13. November,
bei den angegebenen Sammelstel-
len abgegeben werden. Pro Paket
wird um drei Euro Transportkos-
tenspende gebeten. Infos unter
www.weihnachtsfreude.at<

Die Schuhschachteln werden rund um
Weihnachten an bedürftige Kinder in
Osteuropa verteilt. Foto: ORA International

Die Sammelstellen:
Veronika Schneider, 4612
Scharten 111, 07272 5517
Verena Baumüller,
0650 4841720
Inge Dobner, Strassfeld 13, 4707
Schlüsselberg, 0676 6274267
Marlene Geyer, Unterholzing 4,
4715 Taufkirchen an der Trattnach
0650 6009107
Manuela Geyer, 0680 2385430
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Jetzt buchen auf tips.at/skitag oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Welcome-Snack
• Tages-Skipass
• € 15,- Hüttengutschein
• Aprés Ski Bar
• optional: Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*

inkl. Bus€ 88,-
Eigenanreise € 69,-

Erwachsene

inkl. Bus€ 61,-
Eigenanreise € 42,-

Kinder
(ab JG 2012)

Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen.
*Zustiegsstellen siehe online tips.at/skitag

Tips-Skitag in
SAMSTAG, 12. DEZEM
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40
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant?

In Kooperation mit

WIFI-KURS

Traumhaus beginnt hier 
– „Häuslbauer Basics“
OÖ. Wer den Bau eines eigenen 
Hauses plant, erhält in unserem 
Kurs „Häuslbauer Basics“ das nö-
tige Wissen, um das Projekt erfolg-
reich umzusetzen. Vermittelt wer-
den das Vertragsrecht, die Rechte 
als Bauherr sowie Möglichkeiten, 
die häufigsten Stolperfallen zu ver-
meiden. Wir zeigen, wie sich der 
Bau gut planen, finanzieren und 
versichern lässt, damit der Traum 
vom Eigenheim Wirklichkeit wird 
und kein Albtraum!

Dieser Kurs richtet sich an alle an-
gehenden Hausbauer und jene, die 
es werden wollen. Eine Anmeldung 
ermöglicht einen sicheren Start in 
das Bauvorhaben!<� Anzeige

„Häuslbauer Basics“ vermittelt Wissen rund ums Bauvorhaben. Foto: AdobeStock/lapas77

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe (Kursnr. 6290Z)
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BERATUNG

Unternehmerische Verantwortung
WEIBERN/ROTTENBACH. Marlen
Kubinger (21) aus Weibern, Pro-
kuristinvonVTAAustria, ist jetzt
auch Unternehmensberaterin.
Sie hat die Gewerbeberechti-
gung für „Unternehmensbera-
tung einschließlich der Unter-
nehmensorganisation“ erhalten.

Damit kann sie künftig am VTA-
Standort Umweltpark 1–2 in Rot-
tenbach Betriebe aus der Region
strategisch und organisatorisch
unterstützen.DieseTätigkeit übt sie
zusätzlich zu ihren Aufgaben in-
nerhalb der VTA-Unternehmens-
gruppe aus. Als sogenanntes regle-
mentiertes Gewerbe verlangt die
Unternehmensberatung einen um-
fassenden Nachweis der fachli-
chen Befähigung. Kubinger konn-
te die zuständige Behördemit einer
Kombination aus einem abge-
schlossenen Betriebswirtschafts-
studium und ihrer mehrjährigen

praktischen Erfahrung als Proku-
ristin in der international tätigen
VTA-Unternehmensgruppe über-
zeugen. „Es war mir wichtig, mei-
ne theoretische Ausbildung mit
echter unternehmerischer Verant-

wortung zu verbinden. Die Tätig-
keit als Prokuristin hat mir tiefe
Einblicke in die strategischen und
operativen Herausforderungen von
Unternehmen ermöglicht“, sagt
Kubinger. Mit ihrer neuen Gewer-
beberechtigung darf sie ein breites
Spektrum an Dienstleistungen an-
bieten. Ihre Kenntnisse wird sie
auch weiterhin im Familienunter-
nehmen und bei der Alucom AG
einbringen.Als Prokuristinwird sie
die Geschicke der VTA-Unterneh-
mensgruppe maßgeblich mitver-
antworten und gemeinsam mit
ihremVater, Ulrich Kubinger, dem
Gründer der VTA-Unternehmens-
gruppe, lenken.
Darüber hinaus ist Marlen Kubin-
ger Aufsichtsratsvorsitzende der
Alucom AG, einem Tochterunter-
nehmen der VTA-Gruppe. Mit 21
Jahren ist sie nach Unternehmens-
angaben die jüngste Aufsichtsrats-
vorsitzende Deutschlands.<

Marlen Kubinger Foto: VTA Austria

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

Schwere Kollision auf
der Kreuzung der B134
EFERDING. Ein schwerer Ver-
kehrsunfall hat sich auf der
Kreuzung der B134 mit der
B129 in Eferding ereignet. Ers-
ten Angaben zufolge wurden bei
dem Unfall zumindest zwei Per-
sonen verletzt, eine Person da-
von schwer. Nach der Erstver-
sorgung der Verletzten durch die
anwesenden Rettungsdienste
und den Notarzt wurden die
Verletzten ins Krankenhaus ge-
bracht. Die Einsatzkräfte der
Feuerwehr sicherten die Unfall-
stelle ab und führten in der Folge
die Aufräumarbeiten durch.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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BESUCHER

Eine Million
BAD SCHALLERBACH/EFER-
DING. Die Eurothermen mit
ihren Standorten in Bad Schal-
lerbach,BadHallundBadIschl
konnten heuer bereits ihren
millionsten Gast begrüßen.

Die Thermen erfreuen sich weiter-
hin großer Beliebtheit und ver-
zeichnen einen konstanten Gäste-
zuwachs. Familie Sens aus Efer-
ding wurde als millionster Gast der
Eurothermen im EurothermenRe-
sort Bad Hall mit einem Urlaubs-
gutschein und einem festlichen
Blumenstrauß überrascht. Wirt-
schafts- und Tourismuslandesrat
Markus Achleitner (ÖVP), Stand-
ortleiter des EurothermenResorts
Bad Hall René Koopmans sowie
Eurothermen-Geschäftsführer Pa-
trick Hochhauser gratulierten per-
sönlich zu diesem besonderen An-
lass. „Die Eurothermen sind mit
ihrem vielfältigen Angebot ein un-
verzichtbarer Bestandteil der Frei-
zeitlandschaft Oberösterreichs. Sie
ziehen nicht nur zahlreiche Einhei-
mische, sondern auch viele Gäste
aus dem In- und Ausland an“, sagt
Achleitner.
„Unsere Resorts bieten die perfek-
te Gelegenheit, dem Alltag zu ent-
fliehen und neue Energie zu tan-
ken. Dass wir heuer bereits über
eine Million Besucher begrüßen
durften, ist eine große Anerken-
nung für unser gesamtes Team“,
freut sich Hochhauser.
Auch für die bevorstehendeHerbst-
und Wintersaison sind die drei
Thermenhotels bestens gebucht.
Der Trend zum Kurzurlaub in der
Heimat hält weiter an.<

Empfang: Markus Achleitner, Familie
Sens, René Koopmans und Patrick
Hochhauser (v. l.) Foto: Eurothermen

GEWÄSSERNETZWERK

26 Rastplätze amWasser
MOSTLANDL HAUSRUCK. Das
Gewässernetzwerk Mostlandl
Hausruck verbindet Natur-
erlebnis mit Wissensvermitt-
lung. In zwölf Gemeinden ent-
stehen insgesamt 26 Rastplätze,
die zum Verweilen einladen und
zugleich auf die Bedeutung von
Bächen und Flüssen aufmerk-
sam machen. Sechs Gemeinden
haben ihre Plätze bereits um-
gesetzt, sechs weitere folgen.

Flüsse und Bäche sind mehr als
Wasserläufe. Sie bieten Lebens-
raum für zahlreiche Tier- und
Pflanzenarten, prägen die Land-
schaft und sind wichtige Erho-
lungsräume für die Bevölkerung.
Mit dem Projekt „Gewässernetz-
werk Mostlandl Hausruck“ soll
diese Bedeutung stärker ins Be-
wusstsein rücken. Insgesamt 26 so-
genannte „Wåssaplatzln“ entste-
hen dafür in zwölf Mitgliedsge-
meinden der LEADER-Region
Mostlandl Hausruck.

Weitere Standorte geplant
Bereits umgesetzt wurden die Plät-
ze in Weibern, Waizenkirchen,
Wallern, Hofkirchen an der Tratt-
nach, Meggenhofen und Micha-
elnbach.InSchlüßlberg,Pötting,St.
Georgen, Gallspach, Geboltskir-

chen und Kallham sind weitere
Standorte geplant. Das gemeinde-
übergreifende Projekt verbindet
naturnahe Aufenthaltsmöglichkei-
ten mit Informationen über die hei-
mischen Gewässer.

Entspannen und Beobachten
Sitz- und Liegemöglichkeiten la-
den die Besucher zum Verweilen,
Entspannen und Beobachten der
Natur ein. Infotafeln vermitteln
gleichzeitig Wissenswertes über
Hochwasser,dieAuswirkungendes
Klimawandels auf Gewässer und
die biologische Vielfalt in Flüssen
und Bächen. Damit richten sich die
„Wåssaplatzln“ an Menschen je-
denAlters, die ihreUmgebung bes-
ser kennenlernen und die Natur be-
wusst erleben möchten.
„Ich finde, dieWåssaplatzl sind ein
tolles Projekt, das mit viel Liebe

zum Detail umgesetzt wurde – sie
laden zumAbschalten und Erholen
ein und vermitteln nebenbei Wis-
senswertes über unsere Gewässer
und unsere Heimat“, sagt Josef Ga-
dermeier, Bürgermeister von Hof-
kirchen an der Trattnach. Die Um-
setzung erfolgte in enger fachli-
cher Abstimmungmit demGewäs-
serbezirk. Für die Fertigung des
AußenmobiliarswarFokusMensch
– Hof Schlüßlberg verantwortlich.

Dürreperioden
Die LEADER-Region Mostlandl
Hausruck will sich im Zuge des
Projekts auchweiterhinmit der Zu-
kunft der heimischen Gewässer be-
schäftigen. Im Mittelpunkt steht
dabei die Frage, wie die Region
besser auf Dürreperioden und zu-
nehmende Extremwetterereignisse
reagieren kann.<

Die Bürgermeister der beteiligten Gemeinden und die Projektpartner freuen sich
über das gemeinsame Projekt. Foto: Silvia Zellinger

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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MUSEUMSPREIS

Auszeichnung für
Schloss Hartheim
ALKOVEN. Der Lern- und Ge-
denkort Schloss Hartheim ist
mit dem Österreichischen Mu-
seumspreis 2026 ausgezeich-
net worden. Die mit 20.000
Euro dotierte Auszeichnung
wurde im Rahmen des Öster-
reichischen Museumstages in
Eisenstadt verliehen.

Die Jury würdigte Schloss Hart-
heim als Lernort von nationaler
Bedeutung, der die Erinnerung an
die Verbrechen des Nationalso-
zialismus mit aktuellen gesell-
schaftlichen Fragen verbindet.
Besonders hervorgehoben wur-
den die fachliche Qualität und die
kontinuierlicheArbeit des Teams.
„Dieser besondere Ort zeigt ein-
drucksvoll, wie wichtig es ist, aus
der Geschichte für die Gegenwart

und Zukunft zu lernen. Schloss
Hartheim hält die Erinnerung an
die Opfer des Nationalsozialis-
muswachundschärft zugleichdas
Bewusstsein für Menschenwürde
und gegen Ausgrenzung. Die
Auszeichnung ist eine verdiente
Anerkennung für die herausra-
gende Arbeit des gesamten
Teams“, sagt Landeshauptmann
Thomas Stelzer (ÖVP).<

Schloss Hartheim ist ein besonderer
Lern- und Gedenkort. Foto: Schloss Hartheim

AusflugDieMitglieder der Aschacher Faschingsgilde besuchten bei ihrem jähr-
lichen Ausflug Budweis. Nun freuen sie sich auf den Faschingsbeginn am Mitt-
woch, 11. November, um 11.11 Uhr beim Gemeindeamt. Foto: Robert Peter

JETZT
GRATIS

KATALOG
BESTELLEN!

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

ROLLENDE ENGEL

18.500 Euro für letzte
Herzenswünsche
EFERDING. Der Verein Rollen-
de Engel erfüllt schwer erkrank-
ten Menschen kostenlos letzte
Herzenswünsche. Ehrenamtli-
cheHelfer begleiten sie dabeimit
speziell ausgestatteten Fahrzeu-
gen, etwa zu geliebten Men-
schen oder besonderen Orten.

Unterstützung erhält der Verein
nun vom Rotary Club Eferding,
der bei den Hoamat OpenAirs an
allen drei Veranstaltungstagen
eine Gin-Bar betrieb. Durch den
Getränkeverkauf kamen insge-
samt 18.500 Euro für weitere
Wunschfahrten zusammen.<

Mitglieder des Rotary Clubs Eferding unterstützen den Verein Rollende Engel bei
der Erfüllung letzter Herzenswünsche. Foto: rollendeengel

BLUMENGESCHÄFT

Nachfolger gesucht
EFERDING.Seit 23 Jahren führt
die Meisterfloristin Christine
Grabner das Blumengeschäft
Blumen Ingrid in der
Schmiedstraße 25 in Eferding.
Nun sucht sie einen Nachfol-
ger, um den Betrieb zeitnah zu
übergeben.

Das Geschäft bietet neben Blu-
mensträußen, floralen Werkstü-
cken und Dekorationsartikeln
auch Hochzeits-, Trauer- und
Eventfloristik an. Eine treue
Stammkundschaft und die gut
frequentierte Lage bilden die
Grundlage für eine Übernahme.
Angesprochen sind sowohl
erfahrene Floristen als auch
Menschen, die den Schritt in die
Selbstständigkeit wagen und
einen Sinn für Blumen und
Gestaltung mitbringen. Interes-
sierte können sich direkt bei
Christine Grabner imGeschäft in

der Schmiedstraße 25 in Efer-
ding oder telefonisch unter
07272 4355 melden.<

Christine Grabner (Mitte) sucht einen
Nachfolger für ihr Blumengeschäft in
Eferding. Tobias Luger (links) und
Hans Moser von der WKO besuchten
sie in ihrem Geschäft. Foto: Andreas Maringer
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Jetzt
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verwirklichen!
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auktion.tips.at

ELEKTRO-
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GESTALTUNG

BAD &
SANITÄR

Von 21. bis 29. Oktober
Zum Ersten, zum Zweiten und
zum Dritten!
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Gutschein für Badsanie-
rung von Bognerbad 5694-0-0

€ 250,-€ 500,-
17:00

bognerbad e.U.
Glockenweg 15
5212 Schneegattern

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Vortex 75 SS 304 
Tauchpumpe 5736-0-0

€ 189,-€ 378,-
17:00

Tapflo GmbH
Töpferweg 1
4320 Perg

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 1.000,- Gutschein von
Fliesen Oberlininger 5693-0-0

€ 500,-€ 1.000,-
17:00

Fliesenstudio Oberlininger GmbH
August Moserstr. 1
4400 Steyr

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Feuerschutztresor 
FP 44 E 5733-0-0

€ 200,-€ 399,-
17:00

Staudinger Bau GmbH
Scharnsteiner Straße 12
4643 Pettenbach

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 100,- Gutschein von 
Mitterhuemer 5692-0-0

€ 50,-€ 100,-
17:00

Mitterhuemer Elektrotechnik GmbH
Ennser Straße 31a
4400 Steyr

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Wallbox PCE EV11.3 R37 Z 
RFID 11kW 5m 5730-0-0

€ 980,-€ 1.960,-
17:00

BB PV und Solar Montagen GmbH
Streininger Straße 46
4655 Vorchdorf

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

LED-Pendelleuchten 
Braga Loop 5744-0-0

€ 800,-€ 1.600,-
17:00 

Illumina – Licht & Service GmbH
Bahnhofstraße 19
4910 Ried im Innkreis

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Stromerzeuger 
Zipper 6700DH 5752-0-0

€ 600,-€ 1.199,-
17:00

Lagerhaus Inn Traun Donau
Moosham 35
4943 Geinberg

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

So einfach geht´s ...
1. 

2.

 3.

 4.

Registrieren
Besuchen Sie die Auktionsseite auktion.tips.at. Zunächst 
registrieren Sie sich neu mit Ihren Daten. Geben Sie einen 
Nutzernamen und ein Passwort an. Sobald Sie das Bestä-
tigungsmail erhalten und sich mit Ihrem Benutzernamen 
und Passwort eingeloggt haben, können Sie mitsteigern.

Mitbieten
Nun einfach für den oder die Artikel, die Sie ersteigern 
möchten, ein Gebot eingeben. Sie können auch ein ge-
wünschtes Höchstgebot eingeben, in diesem Fall erhöht 
sich Ihr Gebot automatisch, sobald Sie überboten werden.

Bezahlen
Ein Verständigungsmail informiert Sie, wenn Sie den Zu-
schlag für den gewünschten Artikel erhalten haben. Be-
zahlt werden kann online. Ein Bezugszertifikat bestätigt 
diese Zahlung. 

Zertifikat übergeben, Ware erhalten
Das Zertifikat geben Sie einfach beim Händler ab und er-
halten dafür den ersteigerten Artikel.

Bis 29. Oktober mitbieten!  
Eine Produktauswahl im Überblick – diese und weitere Angebote auf auktion.tips.at
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Haustüre "Five" - 
in Eiche für Ihr Heim 5696-0-0

€ 5.100,-€ 10.200,-
17:00

GFS Fenster & Türenwerk
Gaisbuchen 28
4723 Natternbach

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Honda Akku Laubbläser 
HHB36BXB 5688-0-0

€ 125,-€ 249,-
17:00

Schauer Land- u. Gartentechnik GmbH
Eggerdinger Straße 8
4770 Andorf

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Husqvarna Rasenmäher-
Traktor TC112 - G&W 5725-0-0

€ 1.500,-€ 2.999,-
17:00

Greinöcker & Willibald GmbH & Co KG
Hörading 12
4870 Vöcklamarkt

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Zodia FreeRider RF 5400 
iQ Akku-Poolsauger 5746-0-0

€ 578,-€ 1.156,-
17:00

SSC Schwimmbad Sauna GmbH
Im Grenzwinkel 6
4060 Leonding

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 500,-Gutschein von
Elektroland 5676-0-0

€ 250,-€ 500,-
17:00

Elektroland GmbH
Moosstraße 106
5230 Mattighofen

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 200,- Gutschein von
Greinöcker & Willibald 5695-0-0

€ 100,-€ 200,-
17:00

Greinöcker & Willibald GmbH & Co KG
Hörading 12
4870 Vöcklamarkt

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Einreichplan 
im Wert von € 8.000,- 5697-0-0

€ 4.000,-€ 8.000,-
17:00

Kaltenreiner Bau
Betriebspark 5
4451 St. Ulrich

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 500,- Gutschein von
Glass-Inspiration 5721-0-0

€ 250,-€ 500,-
17:00

Glass-Inspiration GmbH
Lastenstraße 11
4531 Neuhofen/Krems

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

AEG Waschmaschine 
LR8EG75499 5735-0-0

€ 450,-€ 899,-
17:00

Strasser-Markt Handels GmbH
Bahnhofstraße 16
4320 Perg

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Rika Connect 
Pelletofen 5686-0-0

€ 3.150,-€ 6.299,-
17:00

Staudinger Bau GmbH
Scharnsteiner Straße 12
4643 Pettenbach

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Glas-Dunstabzugshaube 
Verso 5681-0-0

€ 595,-€ 1.190,-
17:00

Möbelhaus Ecker
Vogelhausgartenstraße 1
4070 Eferding

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Samsung OLED-TV 
77S93H 5683-0-0

€ 1.700,-€ 3.399,-
17:00

Exklusiv Elektrohandel & Service GmbH
Adlwanger Straße 2a
4540 Bad Hall

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Kunstwerk 50x70 cm 
Acryl auf Leinwand 5723-0-0

€ 375,-€ 750,-
17:00

Raumstyling Johanna Birner-Peer
Bubing 93
4782 St. Florian am Inn

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Ammonit - Orthoceras 
Skulptur 5759-1-0

€ 180,-€ 360,-
17:00

EinStein Mineralien
Einsteinstraße 7
4020 Linz

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Wandverkleidung 
aus Römerkalkstein 5781-1-0

€ 680,-€ 1.360,-
17:00

UNIKA Natursteinwerk GmbH
Bahnhofstraße 29
5211 Lengau

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

ATIKA Betonmischer 
BM 125 S 400V 5785-0-0

€ 230,-€ 459,-
17:00

Lagerhaus Pregarten-Gallneukirchen
Betriebsstraße 20
4224 Wartberg/Aist

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis
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ÜBERGABE-MEETING

Kiwanis mit neuem Präsidenten
GRIESKIRCHEN. Mit bewähr-
ten Charity-Veranstaltungen
und neuen Impulsen für die
Region startet der Kiwanis
Club Grieskirchen-Hausruck-
kreis in das Clubjahr
2026/2027.

Beim Übergabe-Meeting wurde
Robert Bruckbauer zum neuen
Präsidenten gewählt. Er folgt auf
Christian Mühlböck. Peter
Freund löst Hans Moser als Se-
kretär ab. Mühlböck ließ bei dem
Treffen das vergangene Präsi-
dentenjahr Revue passieren. Ein
besonderer Höhepunkt war der
Festabend anlässlich des 40-jäh-
rigen Bestehens des Kiwanis
Clubs Grieskirchen-Hausruck-
kreis.
Das Motto für das Clubjahr
2026/2027 lautet: „Für die Kin-
der! Für die Familien! Für die

Kultur in der Region!“ Damit
unterstreicht der Club seinen
Anspruch, Menschen vor Ort zu
unterstützen, soziale Projekte zu
fördern und gleichzeitig das kul-
turelle Leben in der Region stär-
ker in den Mittelpunkt zu rü-

cken. ImneuenClubjahr setzt der
Kiwanis Club wieder auf Ver-
anstaltungen, die Gemeinschaft
schaffen und finanzielle Mittel
für wohltätige Zwecke einbrin-
gen. Drei Termine sind für 2027
bereits fixiert: Am Samstag, 8.

Mai, lädt der Club zur Oldtimer-
und Sportwagen-Rallye. Das Ki-
wanis Charity-Golfturnier folgt
am Samstag, 10. Juli. Ein Kin-
der- und Inklusionslauf ist für
Sonntag, 19. September, ge-
plant.<

Vorstandsübergabe (v. l.): Hans Moser, Peter Fremd, Robert Bruckbauer und Christian Mühlböck Foto: Günther Unterberger

TAG DER OFFENEN TÜR

Mittelschule Alkoven stellt
neuen Schwerpunkt vor
ALKOVEN. Die Mittelschule Al-
koven lädt am Donnerstag, 19.
November,von17bis19Uhrzum
Abend der offenen Tür. Volks-
schulkinder, Eltern und Inter-
essierte lernen die Schule und
den neuen Schwerpunkt „Ge-
sundheit, Pflege und Soziales
(GPS)“ kennen.

Im Unterrichtsfach GPS beschäf-
tigen sich die Schüler mit Gesund-
heit, sozialen Zusammenhängen
und der Frage, wie sie Verantwor-
tung für sich und andere überneh-
men können. Praktische Erfahrun-
gen und die Zusammenarbeit mit
Fachleuten aus dem sozialen Um-
feld ergänzen den Unterricht.
Während ihrer Schulzeit können
die Jugendlichen außerdem zu-

sätzliche Qualifikationen erwer-
ben. Dazu zählen ein Babysitter-
und Kinderbetreuungsnachweis,
ein Erste-Hilfe-Kurs, ein
Schwimmschein und der ECDL-
Computerführerschein. Ein weite-

rer Bestandteil des Schulkonzepts
ist der „TU:ES:DAY“. An diesem
offenen Projekttag setzen sich die
Jugendlichen mit Zukunftsfragen
auseinander, entwickeln Ideen und
erarbeiten gemeinsam Lösungen.
Im Bereich Projektmanagement
und Entrepreneurship lernen sie,
Projekte selbstständig zu planen
und umzusetzen. Dabei werden
auch Teamarbeit, Kommunikation
und Präsentation geübt. Das Pro-
gramm „Junior Basic Company“
ermöglicht es ihnen, für ein Schul-
jahr ein eigenes Unternehmen zu
gründen und zu führen.<

Zwei Schülerinnen der Mittelschule
Alkoven präsentieren stolz ihre Kräu-
terprodukte. Foto: Mittelschule Alkoven

Abend der offenen Tür in der
Mittelschule Alkoven:
19. November, 17 bis 19 Uhr
Mehr Infos: www.msalkoven.at

AUTOFAHRER

Belohnung
SCHARTEN. Mit einer Apfel-Zi-
tronen-Aktion machten die Kinder
der Volksschule Scharten gemein-
sam mit der Polizeiinspektion
Eferding auf Verkehrssicherheit
aufmerksam. Wer das Tempolimit
einhielt, bekam einenApfel, wer zu
schnell unterwegs war, erhielt eine
Zitrone. Die dritten Klassen über-
prüften gemeinsam mit der Polizei
die Geschwindigkeit im 30er-Be-
reich. Die Bilanz: 20Äpfel und sie-
ben Zitronen wurden verteilt.<

Schulkinder bei der Apfel-Zitronen
Aktion Foto: Marktgemeinde Scharten
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&BAUEN      WOHNEN
Viele Wohnideen und wichtige Tipps für die Hausplanung und den Garten
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INTERVIEW

Sanierungsförderung: Wie geht es 2027 weiter?
Nachdem der Sanierungsbo-
nus 2026 des Bundes bereits
Anfang Februar für neue An-
träge geschlossen wurde, wer-
den 2027 für thermische Sa-
nierungen gut 320 Millionen
Euro zur Verfügung stehen.

Die Kesseltauschförderung lief
noch bis zum 10. Juli 2026. Die-
se Förderung wird mit 179 Mil-
lionen Euro neu aufgelegt. Re-
gistrierungen sind bereits ab 2.
November 2026 möglich. Ha-
rald Weihtrager, Baubiologe
IBN, erstellt in seinem Techni-
schen Büro für Bauphysik und
Baubiologie unter anderem
Energieausweise und entwickelt
optimierte Konzepte für thermi-
sche Sanierungen. Er teilt im
Tips-Interview seinWissen.

Wie beurteilen Sie den
neuen Sanierungsbonus?

HaraldWeihtrager:Vorallemaus
wirtschaftlichen Gründen gibt es
hauptsächlich Vorteile. Punkt
eins: Das Bauwesen kämpft seit
Langem mit einer schlechten
Auftragslage. Sanierung kurbelt
die Wirtschaft an. Punkt zwei:
Jeder unnötig für Energiezukäu-
fe im Ausland ausgegebene Euro

belastet die Handelsbilanz und
damit Österreichs Wohl-
stand. Punkt drei: Werden die
Klimaziele 2030 nicht erreicht,
können Österreich zusätzliche
Kosten in Milliardenhöhe ent-
stehen, etwa durch den Ankauf
von Emissionsrech-
ten. Persönlich würde ich mich
als Baubiologe und Vater sehr
freuen, wenn die Verwendung
nachwachsender Dämmstoffe
auch zukünftig wieder einen grö-
ßeren Stellenwert in der Förde-
rung einnehmen könnte.

Auch der „Kesseltausch“ wird
wieder gefördert. Was ist da-
von zu erwarten?
Wenn ein Heizkessel getauscht
werden soll, dann sollte auf ein
erneuerbares Heizsystem umge-
stellt werden. Doch das sollte
nicht immer der erste Schritt sein.
Eine umfassende thermische Sa-

nierung kann den Heizwärmebe-
darf oft um die Hälfte oder mehr
reduzieren. Wird also zuerst der
Kessel getauscht und erst danach
saniert, ist der neue Heizkessel
bzw. die Wärmepumpe deutlich
überdimensioniert. Bei Wärme-
pumpen ist das gerade in Hin-
blick auf die im Jänner kommen-
den Stromnetztarifanpassungen
ein heißes Thema.

Und wie soll die sanierungswil-
lige Baufamilie nun vorgehen?
Der Sanierungsbonus wird wie-
der an technische Vorgaben ge-
knüpft sein. Genauso wie bei der
Planung eines Gebäudes ein
Bauplan selbstverständlich ist,
würde ich empfehlen, mittels
Energieausweis und eines lang-
fristigen Sanierungskonzepts an
den richtigen Stellen zu sparen.
Nicht jede Investition rechnet
sich auch.<

Bevor man ein Angebot einholt, sollte
klar sein, welche Maßnahmen Sinn
machen. Foto: Trischberger Rupert/stock.adobe.com

SPAREN

Für ein Drittel weniger Wohnkosten
– wo Kompromisse möglich sind
Wo würden die Österreicher
Abstriche machen, um ihre
Wohnkosten deutlich zu sen-
ken? Die Innofact-Umfrage
von ImmoScout24.at erhebt,
welche Nachteile sie für eine
Ersparnis von einem Drittel in
Kauf nehmen würden.

Für ein Drittel weniger Wohn-
kosten würden 27 Prozent in ein
weniger schönes Gebäude zie-
hen. Jeweils 24 Prozent könnten
sichmitwenigerWohnflächeoder
einem fehlenden eigenen Park-
platz arrangieren. Ein Fünftel
würde Abstriche bei der Infra-
struktur in der Umgebung ma-
chen, 16 Prozent auf Zimmer ver-
zichten. Knapp jede fünfte Per-
son würde länger pendeln, wenn

sie dadurch ihre Wohnkosten
senken könnte. „Wer auch im
Umland von größeren Städten
sucht, kann bei der Miete deut-
lich sparen. Orte mit guter Bahn-
anbindung zeigen, dass ein län-
gerer Arbeitsweg für viele eine
attraktive Möglichkeit ist, die
Wohnkosten zu senken“, sagt
Markus Dejmek, Geschäftsführer
von ImmoScout24 Österreich.

Bei Lärm undWohngegend
hört die
Kompromissbereitschaft auf
Eine schlechtere öffentliche An-
bindung würden 14 Prozent ak-
zeptieren, wenn es dafür billiger
wird.MitwenigerGrünflächen in
der Umgebung können sich noch
13 Prozent arrangieren. Noch

seltener kämen eine schlechtere
Ausstattung mit sieben Prozent
oder eine lautere Wohngegend
mit fünf Prozent infrage. Mit
einer insgesamt schlechteren

Wohngegend würden sich nur
vier Prozent zufriedengeben. Ein
Viertel aller Befragten würde gar
keinen der genannten Nachteile
hinnehmen.<

Jeweils 24 Prozent der Befragten könnten sich mit weniger Wohnfläche oder
einem fehlenden eigenen Parkplatz arrangieren. Foto: GregDPhotos/stock.adobe.com
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HERBSTAKTION IM WERKSVERKAUF: SAISONABVERKAUF BAUMASCHINEN

1.399€

-57%

WERKSVERKAUF
JEDEN FREITAG, 7:30 – 12:00
GEWERBEPARK 8
4707 SCHLÜSSLBERG

KOMMT

VORBEI!

Rüttelplatten Bagger, Lader & Dumper Betonmischer Akku-SchubkarrenSteintrennmaschinen

ZIPPER BAUMASCHINEN-SORTIMENT

ZIPPER: DIE RICHTIGE MARKE FÜR IHR BAUVORHABEN
YOUR JOB – OUR TOOLS ist bei ZIPPER Maschinen
in Schlüßlberg nicht nur ein Slogan, sondern eine ge-
lebte Unternehmensphilosophie.
Seit 2008 steht die Marke für ein vielseitiges und
kontinuierlich wachsendes Sortiment an hochwerti-
gen Maschinen für Baustelle, Garten, Landwirtschaft,
Brennholzbearbeitung undWerkstatt.

Mit Produkten wie Minibaggern, Minikompaktladern,
Elektroschubkarren, Rüttelplatten, Holzspaltern und
Stromerzeugern ist ZIPPER erfolgreich etabliert. Vie-
le dieser Produktgruppen gehören seit Jahren fest
zum Sortiment und bieten den Kunden zuverlässi-
ge Unterstützung bei unterschiedlichsten Projekten
rund um Haus, Hof, Garten und auf der Baustelle.

Aktion gültig bis 18.12.2026. Solange der Vorrat reicht. Abholung und Verkauf nur imWerksverkauf. Technische Daten & Beschreibungen vorbehaltlich eventueller Satzfehler und Irrtümer.
Alle Aktionspreise in Euro (inkl. 20 % MwSt.). Aktionspreise sind nur während des Aktionszeitraums gültig. Durchgestrichene Preise sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise.

399€
269€

-32%

ZI-WKB91
Werkzeugbox

329€
179€

-45%

ZI-MSF1000
Mauerschlitzfräse

218€
75€

-65%

ZI-BHA1500DN + BME-SET
Bohrhammer

379€
169€

-55%

ZI-FS200
Fliesenschneider

9.999€
6.999€

-30%

ZI-MBG850DS5
Minibagger-Set

inkl. 5teiligem
Zubehörset

899€
399€

-55%

ZI-EWB260
Elektrische Schubkarre

3.249€
2.899€

-10%

Diesel
ZI-RPE160D
Rütteplatte

LAUFRICHTUNG
DIRECTION

289€
99€

-65%

ZI-KGS210DS
Kapp & Zugsäge

5.349€
4.899€

-8%

Diesel
ZI-RPE330D
Rüttelplatte

LAUFRICHTUNG
DIRECTION699€

329€

-52%

ZI-RPE60
Rüttelplatte

1.999€
999€

-50%

ZI-ZWM120
Betonmischer

699€
329€

-52%

ZI-EWB200S
Elektrische Schubkarre

288Wh

4.499€
1.899€

-57%

ZI-ED600HKS
Elektro Dumper

ZI-STM350
Steintrennmaschine

1.399€
589€

-57%

4.499€

-24%

ZI-MBG600H
Minibagger

4.499€
3.399€

-24%

5.299€
3.999€

-24%

ZI-MBG600S7
Minibagger-Set

inkl. 7teiligem
Zubehörset

kleine
Lackmängel

kleineLackmängel

kleine

Lackm
änge

l
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WWW.WOLFHAUS.AT

Ein neues Zuhause
OÖ. Zum 60-jährigen Bestehen bie-
tet WOLF aus Scharnstein im Alm-
tal vier schlüsselfertige Aktions-
häuser an. Bis 30. November 2026 
können sich Bauherren für einen 
Bungalow oder ein Einfamilienhaus 
entscheiden – jeweils inklusive Fun-
damentplatte und kostenloser Photo-
voltaikanlage.

Vom ersten Plan bis zur 
Schlüsselübergabe
Die Jubiläumshäuser bieten un-
terschiedliche Möglichkeiten für 
Familien, Paare und Singles: Zur 
Auswahl stehen zwei Bungalows 
für das Wohnen auf einer Ebene 
sowie zwei Einfamilienhäuser mit 
zwei Geschoßen. Persönliche Be-
ratung hilft dabei, das passende 
Haus für die eigenen Bedürfnisse 
zu finden und die nächsten Schritte 
gemeinsam zu planen. Dabei kom-
men Planung, Haus und Unterbau 
aus einer Hand, sodass Bauherren 

bis zur schlüsselfertigen Übergabe 
einen Ansprechpartner haben. Wer 
beim eigenen Zuhause selbst mitan-
packen möchte, kann unter Anlei-
tung erfahrener WOLF-Fachkräfte 
Eigenleistungen übernehmen und 
bis zu 20 Prozent sparen. Welche 
Arbeiten dafür infrage kommen, 
wird im Beratungsgespräch ge-
klärt. Zusätzliche Orientierung bei 
der Budgetplanung geben die Fix-
preisgarantie für zwölf Monate ab 
Auftragserteilung und Zahlungen 
nach Baufortschritt.

Ein verlässlicher Partner aus 
dem Almtal
Trotz der schwierigen Lage in der 
Baubranche berichtet WOLF von 
einer guten Auftragslage und ge-
sicherter Auslastung. Investitio-
nen am Standort und die sehr gute 
Bonität unterstreichen die solide 
wirtschaftliche Basis des Famili-
enunternehmens.<� Anzeige

inklusive GRATIS Photovoltaikanlage

SCHLÜSSELFERTIG mit Fundamentplatte

AKTIONSHÄUSERAKTIONSHÄUSER ZUM JUBILÄUMZUM JUBILÄUM
4 JUBILÄUMSHÄUSER – NUR FÜR KURZE ZEIT!

wolfhaus.at

WOLF. Rundum WOLFÜHLEN.

IMMER TEURER

Die Mieten steigen
österreichweit
Die aktuelle Analyse von Immo-
Scout24.at zeigt, dass sich die An-
gebotsmieten am freien Mietmarkt
2026 weiter erhöht haben. In den
ersten drei Quartalen 2026 liegen
die angebotenen Bruttomieten ös-
terreichweit um sechs Prozent über

dem Vorjahreszeitraum. Der Me-
dian beträgt 16 Euro pro Quadrat-
meter. Für eine Wohnung mit 70
Quadratmetern sind damit monat-
lich im Schnitt 1.123 Euro zu er-
warten. Oberösterreich verzeich-
net ein Plus von fünf Prozent.<

In Oberösterreich sind nicht nur die Bruttomieten gestiegen – als einziges Bun-
desland verzeichnet das Land ob der Enns zugleich einen Rückgang des verfüg-
baren Mietwohnungsangebots um sieben Prozent. Foto: photocrew/stock.adobe.com
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JUBILÄUM

20 Jahre proHolz Oberösterreich
LINZ/OÖ. Der Obmann von
proHolz Oberösterreich, Georg
Starhemberg, feierte das 20-
jährige Jubiläum des Vereins
im Linzer Mariendommit Gäs-
ten aus Wirtschaft und Poli-
tik. In seiner Rede betonte er
die Notwendigkeit des Zusam-
menhalts in der Gesellschaft.

Die Stabilität, die Holz bietet,
wünscht sich Georg Starhem-
berg auch für die Gesellschaft:
Miteinander zu reden und andere
Meinungen zu tolerieren, sei die
Voraussetzung, um vorhandene
Gräben zu überwinden. Gemein-
sam mit seinem Team von pro-
Holz Oberösterreich setzt er sich
für den verstärkten Einsatz des
nachwachsenden Rohstoffs Holz
ein – insbesondere im modernen
Bauwesen, beim Klimaschutz
und zur Stärkung der regionalen

Wertschöpfung. Der Eferdinger
Waldbesitzer engagiert sich seit
zwei Jahrzehnten für die Initia-
tive. „Holz ist einer der wenigen
Rohstoffe, die in unserem Land
in großerMenge vorhanden sind.
Diese Stärke macht unsere hei-

mische Wertschöpfung wider-
standsfähiger und weniger ab-
hängigvonglobalenMärktenund
Lieferketten. Doch auch wir sind
von weltweiten Entwicklungen
wie beispielsweise dem Klima-
wandel betroffen. Gerade in Zei-

ten großer Veränderungen und
Umbrüche gilt es, klug und vor-
ausschauend zu handeln, damit
der Wald, das Holz und die vie-
len Leistungen, die sie für Um-
welt, Wirtschaft und Gesell-
schaft erbringen, auch künftigen
Generationen erhalten bleiben“,
erklärte der Obmann im Zuge
seiner Wiederwahl im vergange-
nen Jahr.

Holz als Wirtschaftsfaktor
Die Holzbranche ist in Oberös-
terreich ein bedeutender und sta-
biler Wirtschaftsfaktor. Über
70.000 Menschen finden entlang
der gesamten Wertschöpfungs-
kette – vom Forst über die In-
dustrie bis hin zu Tischlern und
Zimmerern – einen Arbeitsplatz.
proHolz unterstützt mit Service-
leistungen, darunter Bildungs-
und Berufsberatung.<

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums stellte proHolz 20 Apfelbäumchen zur Ver-
fügung. Diese werden in Kindergärten und Schulen in ganz Oberösterreich ge-
pflanzt. Von links: Obmann von proHolz OÖ Georg Starhemberg, Agrarlandesrä-
tin Michaela Langer-Weninger (ÖVP) und Bischof Manfred Scheuer Foto: Zoe Goldstein

e.U.

JETZT 
  GEWINNEN!

DEIN GRUNDSTEIN 
ZUM GLÜCK:

EINFACH GEWINNFRAGE BEIM EDER-MESSESTAND 
(HALLE 15) BEANTWORTEN UND 5.000 EURO DEINES 
ZIEGELKAUFS ZURÜCKGEWINNEN. 
INFOS UNTER EDER-GEWINNEN.AT

Auf der

6. - 8. Nov.

TRAGFÄHIG

Rasengitter
Nach einem kräftigen Regen-
schauer kann der Gang über den
Rasen schnell mit nassen Schu-
hen, tiefen Fußabdrücken oder
Spurrillen von Auto, Mülltonne
und Kinderwagen einhergehen.
Erst dann fällt auf, wie wichtig ein
tragfähiger Untergrund ist. Ra-
sengitter bilden dabei eine versi-
ckerungsfähige Alternative zu
wenig attraktiven Lösungen rund
um Beton, Asphalt und Pflaster.<

Rasengitter können problemlos in
Eigenregie verlegt werden. Foto: epr/Gutta
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GESUNDWOHNEN

Viele Viren haben jetzt Hochsaison
Damit der Herbst nicht im
Krankenstand endet, helfen oft
schon kleine Handgriffe.

„Gutes Raumklima trägt – gera-
de in der Erkältungssaison –
ebenso wie das regelmäßige
Hände waschen, zu einem wirk-
samen Schutz für unsere Ge-
sundheit bei. Erst das Zusam-
menspiel aus regelmäßiger
Frischluftzufuhr, optimaler
Luftfeuchtigkeit und der richti-
gen Raumtemperatur senkt das
Ansteckungsrisiko“, so Martin
Kloboucnik, Co-CEO von Wolf
Klima- und Heiztechnik.

Kurz und knackig
Für Räume ohne ausreichende
mechanische Lüftung lautet die
Devise: Fenster auf wie beim
Boxenstopp. Das richtige Ti-
ming hat hierbei oberste Priori-

tät: Das Motto lautet: „Kurz und
knackig“. Je kälter es draußen ist,
desto schneller funktioniert der
Luftaustausch. Im Winter kön-
nen etwa drei bis fünf Minuten
Stoßlüften ausreichen; bei mil-
der Witterung entsprechend län-
ger. Die erforderliche Dauer
hängt auch von Raumgröße,
Fensterflächen, Wind und Bele-
gung ab. Jedenfalls sollte man
gegenüberliegende Fenster und
Türen vollständig öffnen, nicht
nur kippen.

Luftfeuchtigkeit und
Temperatur im Blick behalten
Der Luftaustausch ist allerdings
nicht der einzige Faktor zur op-
timalen Regulierung des Raum-
klimas:Eskommtoft auchaufdie
Zusammensetzung der Raumluft
an. Gerade trockene Heizungs-
luft, wie im Herbst und Winter,

kann die Verbreitung von
Krankheitserregern verstärken.

Wohnraumlüftung
Wenn einfache und kostenlose
Maßnahmen an ihre Grenzen
stoßen, schaffen moderne
Raumluftsysteme Abhilfe. Eine
kontrollierte Wohnraumlüftung
beispielsweise sorgt für einen
kontinuierlichen Luftaustausch.
Sie transportiert verbrauchte, vi-
renbehaftete Luft zuverlässig ab
und führt dem Raum permanent
gefilterte Frischluft zu.
„Österreich hinkt beim Thema
gesunde Raumluft hinterher – in
der Bevölkerung ist dies ange-
kommen, jedoch in der Umset-
zung noch eher weniger. Dabei ist
gesundeRaumluftkeineFragedes
Komforts, sondern einer nach-
haltigen Gesundheit – und sie
muss endlich gesetzlich

verankert werden“, so Samantha
Waltenberger, Geschäftsführung
Wolf Klima- und Heiztechnik
GmbHundVorstandsmitglieddes
Vereins Zukunft Luft Austria.<

Martin Kloboucnik, Co-Geschäftsfüh-
rer der WOLF Klima- und Heiztechnik
GmbH Foto: Fotostudio Eder Linz

Kaminsanierung vom Experten. 
Wir beraten Sie gerne!
Vereinbaren Sie gleich einen  

Termin bei uns.

Achleiten 155 | 4752 Riedau
07764 83 58 od. 0664 19 65 363
office@loeger-mader-kamine.at
www.loeger-mader.kamine.at

Kaminsanierung

Schiedel-Kamine

Kaminaufsätze

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Bankstelle Pram Bewirtung: FR 30.10.2026, 8:30-12:00 & 14:00-16:00

Bankstelle Haag am Hausruck

Bankstelle Geboltskirchen

Bankstelle Rottenbach

Bewirtung: FR 30.10.2026, 8:30-12:00 & 14:00-16:00

Bewirtung: FR 30.10.2026, 8:30-12:00 & 14:00-16:00

Bewirtung: FR 23.10.2026, 8:30-12:00 & 14:00-16:00

Bankstelle Hofkirchen

Zahlstelle Assista

Bankstelle Weibern

Bewirtung: FR 30.10.2026, 8:30-12:00 & 14:00-16:00

Bewirtung: FR 30.10.2026, 8:30-12:00 & 14:00-16:00

DO 29.10.2026, geschlossen

KUNDENORIENTIERT. LEISTUNGSSTARK. BODENSTÄNDIG
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

RAIFFEISEN SPARTAGE
VON 27. – 30.10.2026
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TECHNIK

Hybrides Heizen: Heizsysteme
intelligent kombinieren
Österreich zählt zu den Vor-
reitern bei erneuerbaren Heiz-
technologien. Dabei gewinnen
hybride Heizsysteme zuneh-
mend an Bedeutung: Sie kom-
binieren beispielsweise eine
Wärmepumpe mit Photovoltaik
oder einem Biomasse-Heizkes-
sel und verbinden damit unter-
schiedliche Energiequellen und
deren jeweilige Stärken.

Entscheidend ist das intelligente
Zusammenspiel. Ein modernes
Energiemanagement kann Wär-
meerzeuger, PV-Anlage und
Speicher aufeinander abstimmen
und dabei Wetterdaten, Energie-
angebot und aktuellen Wärme-
bedarf berücksichtigen. So lässt
sich selbst erzeugter Solarstrom

möglichst effizient für Heizung
undWarmwasser nutzen.

Flexibilität
Gerade bei Sanierungen und an-
spruchsvollen Neubauten bieten
solche Systeme hohe Flexibili-
tät.DieWärmepumpekanneinen
großen Teil des Wärmebedarfs
abdecken,währendBiomasse bei
höherem Bedarf oder besonde-
ren Betriebsbedingungen ergän-
zend eingesetzt werden kann.

Intelligente Steuerung
Die intelligente Steuerung über-
nimmt dabei die komplexen
Abläufe im Hintergrund. Das
erhöht den Komfort und
kann gleichzeitig dazu bei-
tragen, den Energieeinsatz und

damit die Heizkosten zu
optimieren. Hybrides Heizen
entwickelt sich damit vom

Zusammenschalten einzelner
Geräte zum ganzheitlich
gesteuerten Energiesystem.<

Eine Wärmepumpe lässt sich zum Beispiel mit einem Biomassekessel kombinie-
ren, der nur bei höherem Bedarf eingesetzt wird. Foto: Hargassner

HARGASSNER.COM

FÜR EIN 
ZUHAUSE 
ZUM 
WOHL-
FÜHLEN.

MODERNE HEIZTECHNIK MIT  PELLETS

Komfortabel heizen mit den 
innovativen Pelletheizungen
(6 – 330 kW) von Hargassner. 

• Ideal bei Sanierungen
• Top-förderfähig
• Perfekt kombinierbar mit Solar

FÜR EIN 
ZUHAUSE 

WOHL-
FÜHLEN.

MODERNE HEIZTECHNIK MIT  PELLETSMODERNE HEIZTECHNIK MIT  PELLETS

Komfortabel heizen mit den 
Pelletheizungen

(6 – 330 kW) von Hargassner. 

Ideal bei Sanierungen

Perfekt kombinierbar mit Solar

Colors
of Earth.
Grenzenlos von Natur bis 
Design in den Farbwelten 
PUR, KRÄFTIG und 
PASTELL.

fox.at
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HERBST UNDWINTER

Haustipps für die kalte Jahreszeit
Bevor die Heizsaison wieder so
richtig losgeht, ist es ratsam,die
Heizungsanlage von einem
Profi kontrollieren zu lassen.

„Dabei sollte nicht nur die all-
gemeine Funktionalität, sondern
auch die Dichtheit der Heizungs-
rohre überprüft werden“, rät
Martin Zagler, Gründer und
Eigentümer des Schadensanie-
rungs-Experten SOLUTO. Zwei
einfache Handgriffe kann jeder
selbst durchführen: „Die Hei-
zung zu entlüften und sie von ab-
gelagertem Staub zu befreien,
kann die Heizleistung durchaus
verbessern.“

Richtiges Lüften beugt
Schäden vor
„Durch mehrmaliges Lüften am
Tag kann frischer Sauerstoff in
den Wohnbereich gelangen, oh-

ne die Räume unnötig stark ab-
zukühlen“, rät Zagler. Zusätz-
lich wird so die Luftfeuchtigkeit
reguliert und Schimmelbefall
vorgebeugt.

Kamin und Ofen
kontrollieren
Ablagerungen und blockierte
Abzüge können eine ernsthafte
Gefahr für denMenschen bedeu-
ten. Kann der Rauch nicht ord-

nungsgemäß abziehen, fängt und
sammelt sich das Kohlenmon-
oxid in denWohnräumen. Neben
der regelmäßigen Kontrolle aller
Abzüge kann auch die Anbrin-
gung eines Kohlenmonoxid-
Sensors sinnvoll sein.

Auf Schimmel achten
„Um Luftfeuchtigkeit aus der
Wohnung zu bekommen, eignet
sich vor allem das Stoßlüften. In
besonders feuchten Räumen
empfehlen wir eigene Luftent-
feuchter“, so Zagler.
Wenn sich doch Schimmel bil-
det, empfiehlt sich die Beseiti-
gung durch einen Profi.

Keller und Lichtschächte
kontrollieren
Zwei beliebte Feuchtigkeits-
quellen sind undichte Kellerge-
schoße und Lichtschächte.

„Kleinste Wasserpartikel kön-
nen durch poröse Dichtungen in
die Innenräume gelangen und
dort großen Schaden anrichten“,
warnt Zagler. SOLUTO emp-
fiehlt daher die Kontrolle vor den
kalten Monaten, ständige Pflege
der Abdichtungen und im An-
lassfall eine Erneuerung an be-
troffenen Stellen.

Außenwasserleitungen
schützen
Wer Haus oder Wohnung win-
terfit machen möchte, sollte kei-
nesfalls aufWasserleitungen und
-hähne auf den Freiflächen ver-
gessen. Das Wasser in den Lei-
tungen kann bei längeren Frost-
perioden gefrieren, sich ausdeh-
nen und gar zum Platzen der Lei-
tungen führen. Leitungen sollten
daher abgesperrt und entleert
werden.<

Wartung spart Geld. Foto: Evgen Prozhyrko

Professionelle Planung | Hochwertige Fertigung
Kompetente Montage

Wendeltreppen | Geländer | Stiegen | Vordächer 
Carports | Terrassenanbauten

Die neuesten Modelle unserer Produktschienen sind mit 
Terminvereinbarung in unserem Schauraum zu besichtigen.

Wangenstiege mit GeländerCarport mit Fahrradgarage
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HERBSTARBEIT

Frühlingsblüher bis
November setzen
Von September bis November
ist die optimale Pflanzzeit für
frühlingsblühende Blumen-
zwiebeln wie Tulpen, Narzis-
sen, Hyazinthen oder Krokus-
se, vorausgesetzt, die Erde ist
noch nicht gefroren.

Als Faustregel gilt, die Zwiebeln
etwadoppelt so tief zu setzen,wie
sie hoch sind. Der rundere Wur-
zelbereichzeigtdabeinachunten,
die Spitze nach oben.
Größere Blumenzwiebeln wer-
den mit ungefähr zehn Zentime-
tern Abstand gepflanzt, kleinere
können enger gesetzt werden. In
Gärten mit Wühlmäusen bieten
spezielle Gitterkörbe zusätzli-
chen Schutz. Für besondere Ak-
zente im Frühlingsbeet sorgen
beispielsweise ausgefallenere

Narzissen- und Tulpensorten wie
die Neuheiten „Sunshine
Rouge“, „Martinette“, „Terry“,
„Grand Perfection“ oder „Ake-
bono“. Wildkrokusse bringen
zudem früh im Jahr Farbe in den
Garten und bieten heimischen
Insekten nach dem Winter eine
erste Nahrungsquelle.<

Wer Blumenzwiebeln jetzt in die Erde
setzt, legt den Grundstein für einen blü-
tenreichen Frühling. Foto: Andrea Obzerova/iStock

•NEU! Regelung Lambdatronic 5000 mit 7“ Glas-Touch-
Display für noch einfachere Bedienung

• Integrierter Partikelabscheider (Elektrofilter) für reduzierte
Staubemissionen optional verfügbar

• Geringer Platzbedarf

P5 Pellet
Pelletkessel 12 - 105 kW

Besuchen
Sie

uns auf de
r

Haus & Bau

Messe Rie
d

06. -08.1 1
.

www.froeling.com Tel. 07248 / 606 - 2101

WOHNWELTEN AUS NATURHOLZ

Team 7 lädt zur 
Hausmesse nach Ried
RIED. Wenn sich in Ried im Inn-
kreis wieder alles ums Wohnen, 
Bauen und Gestalten dreht, darf 
TEAM 7 nicht fehlen. Der Natur-
holzmöbelhersteller lädt anläss-
lich der Messe „HAUS & BAU“ 
in die TEAM 7 Welt ein. Von 6. 
bis 14. November 2026 dürfen sich 
Besucher hier auf exklusive Ange-
bote und hochwertige Möbelstü-
cke zu Abverkaufspreisen freuen. 

Im hauseigenen Flagshipstore lässt 
sich die Philosophie des Möbelher-
stellers erleben: zeitgemäßes Design 
verbunden mit großer Handwerks- 
und Holzkompetenz, Funktionalität 
und einem ausgeprägten Sinn für 
Nachhaltigkeit. In detailliert gestal-
teten, ganzheitlichen Wohnszenari-
en wird gezeigt, wie individuell und 
vielseitig Massivholzmöbel geplant 

werden können – von Küche und 
Essbereich über das Schlafzimmer 
bis hin zum Homeoffice. Ergänzt 
werden die Ensembles durch sorg-
fältig ausgewählte Leuchten, Tep-
piche, Farben und Accessoires. 
Naturholz mit seiner Wärme, Viel-
seitigkeit und einmaligen Haptik 
bildet dabei stets die Basis, um na-
türliche, harmonische Lebensräume 
zu gestalten.<� Anzeige

Hausmesse in der TEAM 7 Welt von 6. 
bis 14. November 2026 Foto: TEAM 7

6.–14. November 2026

mit großem Store-Abverkauf

HAUSMESSE
IN DER TEAM 7WELT

Ausgenommen Sonntag: am 8. November
ausschließlich Messestand bei der „Haus & Bau“
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BEHAGLICH

Die Stärke des Kachelofens
Seine besondere Stärke entfal-
tet dermoderneKachelofenvor
allem dort, wo bestehende
Heizsysteme sinnvoll ergänzt
oder fossile Energieträger
schrittweise ersetzt werden.

Er ist kein Gegenmodell zu Wär-
mepumpe, Photovoltaik oder So-
larthermie, sondern eine sinnvolle
Ergänzung dort, wo Speicherwir-
kung, Aufenthaltsqualität und zu-
sätzliche Versorgungssicherheit
gefragt sind. Er ist damit kein nost-
algischer Rückblick, sondern eine
zeitgemäße Antwort auf die Frage,
wie Wohnen, Wärme und Versor-
gungssicherheit heute zusammen-
gebracht werden können.
Damit steht der moderne Kachel-
ofen für eine zeitgemäße Form des
Heizens, die sich sehr gut in dieAn-
forderungen unserer Zeit einfügt.
Er verbindet erneuerbare Wärme

mit hoher Aufenthaltsqualität und
zeigt, dass Klimaschutz, Versor-

gungssicherheit und ein verant-
wortungsvoller Umgang mit Ener-

gie ganz konkret im eigenen Zu-
hause beginnen können.<

Angenehme Wärme, hohe Speicherwirkung: Kachelofen Foto: Öst. Kachelofenverband / Sommerhuber

PV-Anlage & Stromtarif - Ideal kombinieren und Kosten sparen

A
nz

ei
ge

Fo
to

: S
ei

fri
ed

sb
er

ge
r

3 TIPPS FÜR NIEDRIGERE 
STROMKOSTEN:

1. VERBRAUCH VERSCHIEBEN: 
Große Verbraucher in günstige 
Zeitfenster legen.

2. TARIF ZUM PROFIL WÄHLEN: 
Dynamischen Ökostrom Tarif 
mit dem eigenen Verbrauch ver-
gleichen.

3. REGELMÄSSIG PRÜFEN: 
Tarif nicht „laufen lassen“ – ein 
Vergleich lohnt sich fast immer.

PV Anlage am Dach, Wechsel-
richter im Keller – und trotz-
dem eine hohe Stromrechnung? 
Der Grund liegt oft nicht an 
der Technik, sondern am Tarif. 
Dominik Redhammer Ljubas, 
Prokurist Einkauf/Vertrieb bei 
AVIA Seifriedsberger in Ried im 
Innkreis, erklärt, wie der pas-
sende Stromtarif im Zusammen-
spiel mit der eigenen PV Anlage 
die Kosten spürbar senkt – mit 
100 % Ökostrom.

Was bedeutet „intelligenter 
Stromverbrauch“ eigentlich? 
Redhammer Ljubas: „Ganz ein-
fach: Strom dann nutzen, wenn er 
günstig oder selbst produziert ist 
– und dafür den passenden Tarif 
im Rücken haben. Wer Wasch-
maschine, Wärmepumpe, Boiler 
oder das E Auto in die richtigen 
Zeitfenster legt, kann viel sparen. 
Aber nur dann, wenn der Tarif 
dieses Verhalten auch belohnt. 
Genau da setzen wir an.“

Welche Rolle spielt der Strom-
tarif dabei? 

Redhammer Ljubas: „Die ent-
scheidende. Wir bieten einen dy-
namischen Tarif mit 100 % Öko-
strom – der Preis orientiert sich 
am Markt. Wer seinen Verbrauch 
bewusst in günstige Stunden 
legt, zahlt spürbar weniger. Der 
richtige Tarif ist also der Hebel, 
mit dem aus intelligentem Ver-
brauchsverhalten am Ende echte 
Ersparnis wird – und das mit gu-
tem Gewissen, weil der Strom zu 
100 % aus erneuerbaren Quellen 
kommt.“

Wie passt der Tarif mit einer 
bestehenden PV Anlage zusam-
men? 
Redhammer Ljubas: „Sehr eng. 
Eine PV Anlage mit Wechselrich-
ter produziert tagsüber Strom – 
doch selten deckt sie den gesam-
ten Bedarf. Für den zugekauften 
Reststrom ist der Tarif ausschlag-
gebend. Wir beraten nicht zur 
Technik, sondern sorgen dafür, 
dass der Tarif optimal zu Ihrer An-
lage und Ihrem Verbrauch passt. 
So holen Sie aus der vorhandenen 
PV das Maximum heraus.“

Woran erkennt man den passen-
den Tarif? 
Redhammer Ljubas: „Es gibt 
nicht „den einen besten“ Tarif – 
es kommt auf Ihr Verbrauchspro-
fil an: Wann und wie viel Strom 
brauchen Sie, wie viel produziert 
Ihre PV, gibt es einen Speicher 
oder ein E Auto? Wir sehen uns 
das gemeinsam an und finden 
das Modell, das für Ihre Situation 
wirklich am günstigsten ist – ehr-
lich durchgerechnet und aus der 
Region.“

Was raten Sie jemandem, der 
jetzt sparen möchte? 
Redhammer Ljubas: „Nicht ein-
fach beim bestehenden Tarif blei-
ben, sondern vergleichen lassen. 
Ein Tarifwechsel ist unkompli-
ziert und rasch erledigt. Am bes-
ten mit einer kostenlosen, unver-
bindlichen Beratung – wir zeigen 
schwarz auf weiß, was sich sparen 
lässt.“ 

Jetzt beraten lassen unter 
07752/87991 oder 

energy@seifriedsberger.at
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Aktuelles

Dienstleistungen
Partner-/Freundschaft

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Alles Gute  
zu deinem  

runden 
Geburtstag 

wünscht dir 
die Winklinger-
Verwandtschaft

Happy 

Birthday zum 

190-jährigen 

Jubiläum!

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer Biomasse-Heizsysteme (Scheitholz, Hackgut,
Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten Zukunftsaussichten für
„Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Interesse geweckt?
FRÖLINGHeizkessel- und BehälterbauGes.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0 E-Mail: bewerbung@froeling.com

Leitung Qualitätssicherung (m/w)

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung in einem innovativen Industrieunternehmen. Für diese
spannende Managementaufgabe bieten wir Ihnen ein attraktives Gehaltspaket inkl. neutralem Firmen-PKW
zur Privatnutzung. Das Gesamtpaket orientiert sich nach Ihrer beruflichen Qualität und Erfahrung.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf www.froeling.com/karriere.

Unser Angebot
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem
erfolgreichen, innovativen Unternehmen

• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld

• Umfassende Einschulung, Aus- undWeiterbildung
• Div. Benefits (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge,
Mitarbeiterparkplatz etc.)

Ihre Aufgaben
• Operative und strategische Qualitätssicherung
• Planung und Durchführung von internen und
externen Audits

• Koordination mit Fachabteilungen
• Produkt- und prozessbezogene Fehleranalysen sowie
Korrekturmaßnahmen

• Erstellung und Verwaltung von Prüfanweisungen
• Koordination von Erstbemusterungen,
Wareneingangskontrollen und Retourwaren

• Führung des QS-Teams

Ihr Profil
• Fundierte technischeAusbildung (Uni, FH,HTL…)
• Erfahrung im BereichMaschinenbau /
Metallindustrie von Vorteil

• Idealerweise Erfahrung mit QM-Methoden/Audits
• Kenntnisse von Fertigungstechnologien (z.B.
Schweißtechnologie)

• Analytisches Denkvermögen und
Problemlösungskompetenz

• Hands-on-Mentalität

Raus aus dem Alltag.
Rein ins Erlebnis.
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Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-grieskirchen@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen

Info-Telefon: +43 7248 61331 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION GRIESKIRCHEN
Roßmarkt 5
4710 Grieskirchen
Tel.: +43 7248 61331
E-Mail: tips-grieskirchen@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung
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Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Stallbesitzer / Bauernhof:
suche Unterkunft für Pferd /
Ponny-Wallach, im Gebiet
rund um Scharten (Eferding,
Buchkirchen), . Es reicht z.B.
Unterstand mit kleiner einge-
zäunter Wiesenfläche. Carport
Aufstellung durch Pferdebesitz-
ter wäre auch möglich. 0677/
61735443,
Suche einen Herrn, der mir
am 27.1.2024 am Spar-Park-
platz in 4611 Buchkirchen auf-
geholfen hat, nachdem ich am
gefrorenen Boden ausgerutscht
bin.  0660 5393766

Suche Haushaltshilfe in
Grieskirchen, 3 Std./Woche,
vormittags, kleiner lieber Hund
im Haus,  0650 3366994
Suche Haushaltshilfe in
Grieskirchen, 3 Std./Woche,
vormittags,  0664 2840846

74-jährige Witwe. Ich liebe es
im Garten zu arbeiten, Ausflü-
ge, Reden, Kochen, Kuscheln.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil u. Du bis aktive 85 J. Agen-
tur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Eine nette Dame sucht einen
Partner für Freizeitgestaltung:
Tanzen, Relaxen, Spazieren.
 0650 8209702

Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407

Julia 41 J., herzlich, lebens-
froh und mit Kinderwunsch. Für
den richtigen Mann bin ich um-
zugsbereit. Suche ehrliche Lie-
be mit gemeinsamer Zukunft.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Lena 64 J. wärst Du bereit ei-
ne Freundschaft behutsam auf-
zubauen u. den "Schmetterlin-
gen im Bauch" Zeit zu lassen?
Ich würde Dich zum glücklichs-
ten Mann der Welt machen.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktive telefonische Ansprache von Neukundinnen und Neukunden sowie
Bestandskundinnen und Bestandskunden

■ Beratung zu Angeboten, Aktionen und Vorteilen eines Abonnements
■ Freundliche und professionelle Betreuung am Telefon
■ Kompetente Information und persönliche Ansprache im Kundengespräch

Das bringen Sie mit:
■ Freude am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
■ Sicheres, freundliches und ruhiges Auftreten am Telefon
■ Sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
■ Flexibilität und Offenheit für neue Aufgaben
■ Freude daran, Ihre Erfahrung und Kommunikationsstärke einzubringen

Das bieten wir:
■ Flexible Arbeitszeiten, die gut zu IhremAlltag passen
■ Eine sinnvolle Tätigkeit mit viel Kontakt zu Menschen
■ Arbeiten in einem netten undwertschätzenden Team
■ Gute Einschulung und regelmäßige Schulungen
■ Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
■ Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
■ Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus
■ Ideal für Pensionistinnen und Pensionisten, die aktiv bleiben möchten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unten
angeführte E-Mail-Adresse. Gerne können Sie auch Ihren gewünschten
Standort angeben: Freistadt, Linz, Wels, Peuerbach oder Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse: telephone@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Sie telefonieren gern und möchten in der Pension
aktiv bleiben? Werden Sie Teil unseres Teams in:
Freistadt, Linz, Wels, Peuerbach oder Vöcklabruck!

Telefon-
verkäufer/in

(m/w/d)

Ideal für
Pensionisten:

flexible Tätigkeit
als freie/r Dienst-

nehmer/in

Ihre verlässliche Werbung

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiele

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Installation und Betreuung von Hard- und Software, Windows-PCs,

Macs, Netzwerk und Telefonie
■ Betreuung von Microsoft 365 sowie Unterstützung im Benutzer-

und Gerätemanagement
■ Störungsbehebung und Anwenderbetreuung im 1st- und 2nd-Level-Support
■ Betreuung von IT-Systemen für Redaktion, Anzeigen, Druck und digitale

Medienangebote
■ Unterstützung bei Planung, Tests und Einführung von Updates und Systemen
■ Mitarbeit an IT-Infrastruktur, Virtualisierungs-, Cloud- und Container-

plattformen sowie IT-Projekten

Das bringen Siemit:
■ Abgeschlossene IT-Ausbildung, etwa HTL oder Lehre IT-Technik,

oder vergleichbare Qualifikation
■ Freude an Teamarbeit und Anwenderbetreuung
■ Kundenorientierung, Flexibilität und verständliche Kommunikation
■ Erfahrung in Anwenderbetreuung oder Helpdesk von Vorteil

Das bietenwir:
■ Vielseitige Aufgaben zwischen IT und Medien
■ Modernen Arbeitsplatz im Herzen von Linz
■ Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
■ Attraktive Sozialleistungen und wertschätzendes Betriebsklima
■ Kollektivvertragliches Mindestgehalt von € 2.547,– brutto monatlich auf

Vollzeitbasis, Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung möglich

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie Ihre vollständigen
Unterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote
und mehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

(m/w/d)

Verstärken Sie das IT-Team imMedienhausWimmer:
Unterstützen Sie Anwender, sichern Sie den Betrieb
und entwickeln Sie unsere Systemeweiter.

Fixanstellung
inVollzeit (38,5 h) IT-System-

techniker
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eNorbert 67 J., bodenständig,

humorvoll, verlässlich. Ein schö-
nes Leben ist da, jetzt fehlt nur
noch die richtige Frau an mei-
ner Seite.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

1A MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347
A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Anspruchsvolle Gartenumge-
staltung, Minibagger, qualifi-
zierter Fachbetrieb
www.sawi.at 0676 4619106

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Verkaufe Fichtensetzlinge,
Thujensetzlinge gelb und grün,
Silbertanne ca. 120 cm. Eige-
ner Anbau, ganz günstig abzu-
geben,  07766 41130

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Brennholz zu verkaufen,
(Esche), Länge: ca. 33 cm und
1,00 m, ab Hof.  0664
8562236

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032
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Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

www.facebook.com/tips.at

Das Hochzeitsmagazin ist da

Hier
scannen

um zur
Onlineversion
des Magazins
zu kommen.

Ab jetzt
auf tips.at/hochzeit

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

powered by Tips

in der Personalsuche

ERSATZTEILVERKAUF
INNENDIENST

Sie arbeiten gerne kundenorientiert, behalten auch
bei technischen Fragen den Überblick und sind

kontaktfreudig?

Dann werden Sie Teil unseres Teams und
unterstützen uns beim professionellen Verkauf und

der Abwicklung unserer Ersatzteile.

BOCK AUF LANDTeCHNIK?

www.einboeck.jobs

Game.On
die regionale eSportsMesse

powered by
e
y

Promenaden Galerien Linz
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07.11.2026 ab 10 Uhr

In Kooperation mit

gameon.tips.at Eintritt frei!

FOTOPOINT
Fotos mit Cosplaye

COMMUNITY AUS OÖ
Vereine, Streamer und Gamer live erleben –
vernetzen, testen, mitmachen!

OÖ. LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sports Verband Österreich

Ö LAN

STREAMING AREA
Live-Gaming-Content –
powered by GAMINGPC.STORE

ern

C
V

STREA

GAMING FÜR ALLE
Mario Kart · Carrera-Bahn · Racing-Simulatoren ·

Free-to-Play-Area auf High-End-PCs · VR · Brettspiele ·

Trading Cards · 3D-Druck · vieles mehr

BÜHNENPROGRAMM
Nerdquiz · Cosplay-Catwalk · Keynotes & Talks ·

Yoga für Gamer · Show-Act „Tenacious Tribute“

A

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker auch defekt.
 0676 3131779

Ford Kuga Trend Baujahr
2018 Bremsen u. Klima neu,
guter Allgemeinzustand, Gara-
genauto, AHK, 66900 km, Som-
mer-/Winterreifen. Preis auf An-
frage  0650 9951072
Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)
Verkaufe Bastlerfahrzeug
Ford Fusion, Bj. 2010, Ambien-
te 1,4, 59 kW, 145.000 km ,
noch angemeldet, um € 300,-,
 0650 3750800

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ertragsobjekt, mehrere
Wohnungen in EF,  GR,  L,  LL,
W,  WL bis max. € 900.000
gesucht! 0664-5161670

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
Suche kleine Lagerfläche
oder Garage zu mieten.
 0699 10877035
Teilmöblierte 2-Zimmer-Woh-
nung im 2. Stk. mit SW-Loggia
& Balkon, 4701 Bad Schaller-
bach, ab sofort provisionsfrei
zu mieten, Infos:
 0676 7710972

Peuerbach: Persönliche Assis-
tentin für körperlich beeinträch-
tigte Frau (Rollstuhl). Tagdienst
4-8 Std. täglich, € 27,75/Std.,
bis zu 20 Std. wöchentl. mög-
lich, Wochenende nach Verein-
barung. Nachtdienst, ca. 3 Std.
ab 22.00, ca. € 41,63/Std.,
freier Dienstvertrag,
 0664 1496562
Reinigungskraft in Peuer-
bach für Privaten Haushalt im
Ausmaß von 8-12 Stunden pro
Woche gesucht. Freie Zeiteintei-
lung von Montag bis Freitag.
 0650 2110546
Suche verlässliche Reini-
gungskraft alle 4 - 6 Wo-
chen für Einfamilienhaus in
Grieskirchen mit gelegentlicher
Mithilfe im Garten.
 0664 6146333
Wir suchen Christbaumverkäu-
fer: Grieskirchen, Wels, Vöckla-
bruck. Verkauf von 08.12.26 -
23.12.26. - Mo.- bis Sa.
Unter der Nummer:
 +43664 1388840
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INTERNATIONAL

Frahamer Familie lief
durch die Sahara
FRAHAM/TUNESIEN. Für Tho-
mas Falkner, Obmann des Lauf-
Tretrollerclubs Fraham, ging
beimWüstenlaufUltraMirage in
Tunesien ein lang gehegter
Wunsch in Erfüllung. Gemein-
sam mit seinen Kindern Sonja
(20) und Emanuel (25) nahm er
an der zehnten Ausgabe des
Laufbewerbs teil.

Bereits amMorgen lagen die Tem-
peraturen bei 23Grad, imLaufe des
Tages stiegen sie auf 32Grad. Star-
ker Wind, wechselnder Unter-
grund und stellenweise tiefer Sand
erschwerten das Laufen.
Etwa alle 15 Kilometer standen
Verpflegungsstationen mit Wasser
und Datteln zur Verfügung. Sonja
Falkner belegte über 25 Kilometer
den dritten Platz in der Damen-

wertung. Ihr Bruder Emanuel ab-
solvierte erstmals einen Lauf über
50 Kilometer und landete im Mit-
telfeld. Vater Thomas erreichte
nachknapp14Stundenund100Ki-
lometern den zweiten Platz in der
Altersklasse ab 50 Jahren.<

Die drei Athleten mit Medaillen in Tu-
nesien v. l.: Emanuel, Thomas und
Sonja Falkner Foto: ltrc fraham/ Sonja Falkner

STRASSENLAUF

Silber und Bronze
GRIESKIRCHEN. Susanne und
Andreas Silberbauer sicherten
sich bei den Staatsmeister-
schaften im Zehn-Kilometer-
Straßenlauf im burgenländi-
schen Kobersdorf eine Silber-
und eine Bronzemedaille.

Susanne Silberbauer lief nach
35:54 Minuten ins Ziel und holte
sich damit den Vize-Staatsmeis-
tertitel bei den Frauen. Sie muss-
te sich lediglich Lemuela Wutz
geschlagen geben, die ihren ers-
ten Staatsmeistertitel feierte.
Andreas Silberbauer zeigte bei
den Männern ebenfalls eine star-
ke Leistung. Mit einer Zeit von
31:02 Minuten erreichte er den
dritten Platz und durfte sich über
Bronze freuen. Nur Seriensieger
Andreas Vojta und Lukas Novak
waren an diesem Tag schneller.
Mit Silber und Bronze bei den
nationalen Titelkämpfen unter-

strichen Susanne und Andreas
Silberbauer ihre sportliche Klas-
se. Der gemeinsame Erfolg in
Kobersdorf ist ein besonderer
Höhepunkt und ein starkes Zei-
chen für ihre Leistungen im ös-
terreichischen Straßenlauf.<

Medaillen für Susanne und Andreas
Silberbauer Foto: S. Silberbauer

TISCHTENNIS

Legenden begeistern
beim Vereinsjubiläum
WAIZENKIRCHEN. Mit einem
Oktoberfest feierte der Tennis-
und Tischtennisverein Waizen-
kirchen sein 40-jähriges Be-
stehen. Bürgermeister Fabian
Grüneis (ÖVP) eröffnete mit
dem traditionellen Bieranstich
die Veranstaltung.

Für sportliche Höhepunkte sorg-
ten Tischtennisweltmeister Wer-
ner Schlager sowie Chen Wei-
xing. Bereits vor ihrer Show stan-
den die Nachwuchsspieler Balazs
Boros von der Union Waizenkir-
chen und Felix Peneder von der
Union Bachmanning gemeinsam
mit den beiden Tischtennislegen-
den an der Platte. Schlager und
Chen zeigten bei ihrer Tischten-
nisshow verschiedene Schlag-
techniken und Ballwechsel.

Auch langjährige und verdiente
Vereinsmitglieder wurden ge-
ehrt. Fritz Gattringer, der die
Tischtennissektion seit ihrer
Gründung leitet, blickte auf die
Entstehung der Tischtennis-Are-
na zurück. Als erste reine Tisch-
tennishalle Österreichs ist sie ein
Aushängeschild des Vereins.<

Tischtennislegenden Werner Schlager
(l.) und Chen Weixing beim Vereinsju-
biläum . Foto: Union Tischtennis Waizenkirchen

DONAULAUF

Sportliche Erfolge im
Lauf- und Radsport
HARTKIRCHEN. Trotz Regen-
wetters und starker Konkur-
renz erzielten die Läufer derGe-
sunden Gemeinde Hartkirchen
beim Donaulauf in Ottensheim
beachtliche Ergebnisse.

Anna Pusch sicherte sich über
zehn Kilometer den Sieg in ihrer
Altersklasse. Barbara Schatzl
belegte beim Fünf-Kilometer-
Lauf den dritten Platz. Helmut
Holl erreichte auf der Halbma-
rathondistanz Rang fünf. In der
Teamwertung landeten die
„Flotten Bienen“ der Gesunden
Gemeinde auf dem vierten Platz.
Auch bei der Teufelsfahrt in
St. Peter amWimberg überzeug-
ten Barbara Schatzl und Anna
Pusch.BeimEinzelzeitfahrenmit
Höhenmeterwertung verteidig-

ten beide ihre Platzierungen aus
dem Vorjahr: Schatzl gewann
ihre Altersklasse, Pusch durfte
sich über den zweiten Rang freu-
en.<

Anna Pusch (l.) und Barbara Schatzl
feiern ihre Erfolge. Foto: Schatzl
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in Kooperation mit

Jetzt
abstimmen!

nachrichten.at/sportlerwahl

Sportlerinnen
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Anika Deubler (Klettern)
Luise Elmer (Fechten)
Emma Felbermayr (Motorsport)
Mariella Flemme (Wakeboard)
Susanne Gogl-Walli (Leichtathletik)
KatharinaGruber (Nordische Kombination)
Pia Hauzenberger (Ski Alpin)
Veronika Honcharova (Gewichtheben)
Verena Mayr (Leichtathletik)
Charlize Mörz (Kunstturnen)
Julia Mühlbacher (Skispringen)
Katharina Mühlbauer (Golf)
Anna Pabinger (Triathlon)
Sofia Polcanova (Tischtennis)
Bleona Rama (Judo)
Marie Sageder (Schwimmen)
Annabel Schasching (Fußball)
Lea Siegl (Reiten)
Laura Swoboda (Rudern)
AmelieWansch (Trampolinspringen)

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Florian Brungraber (Triathlon)
Paul Buchegger (Volleyball)
Martin Espernberger (Schwimmen)
Michael Gogl (Rad)
Alexander Gschiel (Wasserski)
Daniel Hemetsberger (Ski Alpin)
Lukas Kaufmann (Ultrasport)
Felix Kiemeswenger (Stocksport)
Endiorass Kingley (Leichtathletik)
Maciej Kolodziejczyk (Tischtennis)
Vincent Kriechmayr (Ski Alpin)
Vincent Lindpointner (Kunstturnen)
Josef Mahringer (Fechten)
Karl Müllehner (Faustball)
Issa Naschcho (Judo)
Kai Niederhuber (Badminton)
Thomas Preining (Motorsport)
Julian Schöberl (Rudern)
Markus Mendy Swoboda (Kanu)
LukasWeißhaidinger (Leichtathletikkk)

Teams
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

Askö MSC Linz-Lissfeld (Bahnengolf)
Askö Traun (Badminton)
DHC Ice Cats Linz AG (Eishockey)
HC Linz AG (Handball)
LASK (Fußball)
Linz AG Froschberg (Tischtennis)
Raiffeisen FlyersWels (Basketball)
Wiking Linz Damen-Vierer (Rudern)
SKVöest Linz (Gewichtheben)
SPG FelbermayrWels (Tischtennis)
Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)
Linz AG Steelvolleys (Volleyball)
Steinbach BlackWings Linz (Eishockey)
SVOberbank Ried (Fußball)
HrinkowAdvarics Steyr (Rad)
Schwingshandl Intralogistics (Rad)
TGWZehnkampf Union (Leichtathletik)
UJZ Mühlviertel Mixedteam (Judo)
Union SKE Mauthausen (Tennis)
UVCCCMcDonaaald’s Ried (VVVolleyball)

Sportler

Jetzt mitmachen &gewinnen! Stimmen Sie
direkt online auf nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie 2 × 2 Nächte im
4 * superior Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.
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TESTFAHRT

Toyota C-HR+: Kleines Plus. Große Wirkung.
Einen erfolgreichen Modellna-
men bestmöglich zu nutzen ist ge-
scheit, auchwenn sichvia „Plus“-
Zusatz dahinter mitunter ein
ganz anderes Auto verbirgt.

Der Toyota C-HR ist ein Erfolgs-
modell. Das extrovertiert gestyl-
te SUV-Coupé hat sich einenNa-
mengemacht, denToyota nun für
seinen nächsten großen Wurf in
Sachen E-Mobilität nutzt. Der C-
HR+ ist allerdings kein Sonder-
modell, sondern ein eigenstän-
diger Vollelektriker.
Auch er ist ein SUV-Coupé mit
Hang zum Crossover. Das De-
sign wirkt schnörkellos, die Sta-
tur istgrößer,derRadstandwuchs
um elf Zentimeter.

Mehr Platz, mehr Komfort,
mehr Reichweite
Damit einher gehen feine Platz-
verhältnisse, auch im Fond. Der

Kofferraum fasst 416 bis 1.140
Liter, nur ein Frunk fehlt zum fei-
nen Reisewagen.
Auf der elektrischenToyotaNew
Global Architecture-Plattform
stehenzweiAkkugrößenunddrei
Leistungsstufen zur Wahl. Die
224-PS-Variante ist der Reich-
weitenkaiser, die getestete Top-
Version bringt es dank zweier E-
Motoren auf 343 PS samt All-
radantrieb. In 5,2 Sekunden geht
es auf 100 km/h, das komfor-

table Fahrwerk sorgt für Gelas-
senheit. 430 Kilometer Reich-
weite, maximal 150 kW Lade-
leistung, Vorkonditionierung
undWärmepumpe überzeugen.
Die Top-Ausstattung „Lounge“
glänztmit20-Zoll-Felgen,22kW
AC-Laden, Keyless und Toyota
Safety Sense. Statt Head-up-
Display gibt es ein höher plat-
ziertes 7-Zoll-Infodisplay, dazu
14-Zoll-Touchscreen und klas-
sische Bedienelemente.

Detto die Garantie mit bis zu 10
Jahren und/oder 160.000 Kilome-
tern. Preislich startet das Top-Mo-
dell bei 52.190 Euro, die Basis bei
40.990Euro.Mehraufwww.tips.at
und www.fahrfreude.cc.<

Toyota C-HR+ 4WD Lounge

Motor: 72,0 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 343 PS
Dauerleistung: 184 PS
Max. Drehmoment: 338 Nm
Reichweite: ca. 450 km
Vmax: 180 km/h
Preis Basismodell: ab 40.990 Euro
Preis Testmodell: ab 52.190 Euro

Der Toyota C-HR+ 4WD Lounge ist ab 40.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

A L E A P F O R W A R D

www.leapmotor.net/at
Stand Oktober 2026: Aktionspreis ab 23.990 € beinhaltet 1.000 € Willkommensbonus der Leapmotor International Business S.P.A. für Privatkunden bei Kauf-
-vertragsabschluss bis 31.10.2026. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebs-
batterie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der Leistungseigenschaften der Batterie von bis zu 20 %
innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die angegebenen Leistungs-, Größen- u. Gewichtsangaben können jederzeit ohne
Vorankündigung geändert werden.

*

AB 23.990 €*

100% ELEKTRISCH, 100% LEIDENSCHAFT.
ERLEBE DENNEUEN LEAPMOTOR B03X
BEI DEINEM LEAPMOTOR PARTNER.

MAGISCHANZIEHEND
DER NEUE LEAPMOTOR B03X

Auto Rosenauer Thomas GmbH
Am Schallerbacherberg 1, 4702 Wallern
T. +43 7249 / 480 66
M. office@auto-rosenauer.at www.auto-rosenauer.atEin Auto-Leben lang
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GEBÄRDENSPRACHE

Führung
ALKOVEN. Im Lern- und Ge-
denkort Schloss Hartheim findet
am Sonntag, 25. Oktober, von 10
bis 13 Uhr eine Führung in Ös-
terreichischer Gebärdensprache
für Menschen statt, die sich in
dieser Sprache verständigen. Der
Besuch ist barrierefrei möglich.
Eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Informatio-
nen unter www.schloss-hart-
heim.at<

Führung in Gebärdensprache am
Sonntag, 25. Oktober. Foto: Schloss Hartheim

PFARRHEIM

Naturfreunde laden
zum Schibasar ein
GRIESKIRCHEN. Die Natur-
freunde Grieskirchen veranstal-
ten auch heuer wieder ihren tra-
ditionellen Schibasar im Pfarr-
heim. Die Warenannahme findet
am Freitag, 6. November, von 16
bis 19 Uhr statt. Der Verkauf er-
folgt am Samstag, 7. November,
von 9 bis 13 Uhr. Im Rahmen der
Veranstaltung gibt es außerdem

Informationen zu den geplanten
Ausfahrten der Naturfreunde in
der kommenden Wintersaison.
Auch die Kinderfreunde sind
diesmal mit „Kibay“ vertreten.
Dabei erhalten Kinder die Mög-
lichkeit, nicht mehr benötigte
Spielsachen, Bücher und andere
GegenständeanandereKinder zu
verkaufen.<

Basar der Naturfreunde Foto: Manuela Gruber

KONZERT

Sängerin ams präsentiert
Debütalbum im Spielraum
GASPOLSTHOFEN. Mit ihrem
Debütalbum „gemeinsam“
kommt die österreichische Sin-
ger-Songwriterin ams, alias
Anna-Maria Schnabl, am Frei-
tag, 23. Oktober, um 19.30 Uhr
in den Spielraum.

Gemeinsammit ihrer Band präsen-
tiert sie Songs, die persönliche Er-
lebnisse, gesellschaftliche Fragen
und zwischenmenschliche Bezie-
hungenmiteinanderverbinden.Das
Album umfasst neun neue Songs
und einen Bonustrack. Im Mittel-
punkt steht der Gemeinschafts-
sinn, der sich wie ein roter Faden
durch die unterschiedlichen Ge-
schichten zieht. Dabei bewegt sich
ams zwischen persönlichen Einbli-
cken, kritischen Beobachtungen

und humorvollen Seitenhieben auf
gesellschaftliche Entwicklungen.
Die Musikerin greift Themen auf,
die sie beschäftigen, und verarbei-
tet sie auf authentische Weise – oft
mit Wortwitz, doppeltem Boden

und groovigen Rhythmen.
Ob gesellschaftskritische Bot-
schaft oder Liebeslied: „gemein-
sam“ vereint unterschiedliche mu-
sikalische und inhaltliche Zugän-
ge.<

Singer-Songwriterin ams, alias Anna-Maria Schnabl Foto: die Ida

TRIBUTE

Der King of Funk
WELS. James Brown starb zwar
2006 aber der „King of Funk“
lebt weiter. Das beweist „The
James Brown Experience: „A
Tribute ToTheKingOf Funk“,
am Freitag, 23. Oktober, 19.30
Uhr im Stadttheater Wels.

Das mitreißende Konzerterleb-
nis geht über eine Imitation hin-
aus und fängt die Essenz des un-
vergleichlichen Vermächtnisses
des „King Of Funk“ James
Brown“ einfängt. Rasante Tanz-
nummern, herzzerreißende Bal-
laden und zeitlose Klassiker ha-
ben Generationen von Musikern
und Aktivisten gleichermaßen
inspiriert.
Das neunköpfige Funk-Orches-
ter „New Soul Generals“ – des-
sen Musiker bereits mit Größen
wie Jamiroquai, Mark Ronson,
Amy Winehouse und Martha
Reeves auf Tournee waren –

bringt Power und Groove mit.
Dabei sind alle großen Hits, wie
„I Feel Good“, „It’s A Man’s
Man’s Man’s World“, „Get Up
Offa That Thing“, „Sex Machi-
ne“, „Papa’s Got A Brand New
Bag“ und viele mehr zu hö-
ren.<

Ein Tribute an James Brown Foto: privat
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GESUNDE GEMEINDE

Wanderung
ASCHACH. Unter dem Motto
„Beweg dich mit – gemeinsam
fit!“ lädt die Gesunde Gemeinde
Aschach am Montag, 26. Okto-
ber, zu einer Wanderung für die
ganze Familie ein. Treffpunkt ist
um 14 Uhr beim Springbrunnen.
Von dort führt die rund zehn Ki-
lometer lange Wanderung rund
umAschach. Für die Strecke sind
etwa zwei bis drei Stunden vor-
gesehen.<

Gemeinsames wandern am National-
feiertag. Foto: Jürgen Fälchle/stock.adobe.com

ATRIUM

Musiksommer präsentiert jüdische Kultur
BAD SCHALLERBACH. Beim
31. Internationalen Musik-
sommer Bad Schallerbach fin-
den erstmals die „Jüdischen
Kulturtage“ statt. Das von In-
tendant Peter Gillmayr initi-
ierte Programm im Atrium
Bad Schallerbach deckt ver-
schiedene musikalische
Genres ab.

Den Auftakt gestalten Sandra
Kreisler und ihre Band am Mitt-
woch, 28. Oktober, 19 Uhr, mit
demKonzert „SchumDavar“. Das
Programm kommt nicht streichel-
weichdaher, lässt aberdennochdie
Leichtigkeit und den berühmten
jüdischen Humor nicht vermissen.
Zu einem Soloabend der beson-
derenArt lädt RomanGrinberg am
Donnerstag, 29. Oktober, 19 Uhr.
Dabei treffen Musik, Stand-up-
Comedy und gesellschaftskriti-
sches Kabarett aufeinander. Mit

Feingefühl und einem unverkenn-
baren Gespür präsentiert er die
Tradition des jüdischen Humors in
all ihren Facetten – mal spitz, mal
warmherzig, aber immer aus dem
Leben gegriffen.
Das polnische Trio Kroke (Jid-
disch für Krakau) präsentiert am
Freitag, 30. Oktober, 19 Uhr, eine

exquisite Mischung aus moderner
polnischer Musik, Klezmer, zeit-
genössischem Jazz und Kammer-
musik, durchzogen von beeindru-
ckenden Improvisationen. Die
Musiker lassen sich von ethni-
scher Musik aus aller Welt inspi-
rieren und bereichern ihre Werke
mit eigenen Improvisationen. Der

Pianist Elias Meiri vereint am
Samstag, 31. Oktober, 19 Uhr, bei
einem Konzert mit der Sopranis-
tin Shira Karmon und der Jazz-
sängerin Clara Montocchio ver-
schiedene musikalische Welten:
„A bissale Klezmer, a bissale
Jazz“.

Freikarten für Minichmayr
Der Abschluss der Kulturtage ist
unter dem Titel „Jenseits von
Schuld und Sühne“ dem Wider-
standskämpfer Jean Améry gewid-
met. Burgschauspielerin Birgit Mi-
nichmayr rezitiert am Sonntag, 1.
November, 17 Uhr, aufrüttelnde
Texte von JeanAméry.Virtuos und
dramatisch umrahmt wird die Le-
sung von Melodien des jüdisch-
ukrainischen Komponisten Efim
Yourist, gespielt vom Tango Quar-
tett. Unter www.tips.at gibt es Frei-
karten für Birgit Minichmayr und
Tango Quartett zu gewinnen.<

Zum Auftakt konzertiert Sandra Kreisler mit Band Foto: Simone Hofmann

HOFBÜHNE

Ziemlich schlechte Freunde
SCHLÜSSLBERG. Zwei Männer,
ein Abend, null Skrupel – aber
jede Menge Humor: David Sto-
ckenreitner und Marvin Tare
sind „Ziemlich schlechte Freun-
de“. Das beweisen die Kaba-
rettisten am Donnerstag, 29.
Oktober, um 20 Uhr, in der Hof-
bühne Tegernbach.

David Stockenreitner sagt nach
über 30 Lebensjahren endlich Ja
zum schlechten Einfluss. Er hat
genug davon, immer der brave
Behinderte zu sein, dem man nur
Mut und Tapferkeit zutraut – aber
nie Bosheit oder Genervtsein.
Dabei ist genau das ein Teil ech-
ter Inklusion: auchmal unfair sein
dürfen, auch mal das Letzte den-
ken. Vielleicht sogar das sagen.
Marvin Tare balanciert irgendwo
zwischen Stand-up, Kabarett und
Culture-Clash-Comedy. Als

Sohn eines nigerianischen Musi-
kers und einer Ennstaler Sozial-
arbeiterin kennt er beide Seiten:
die Außenseiterperspektive und
die österreichische Bürokratie. Er
bringt das Publikum zum Lachen
– und manchmal zum Verstum-
men. „Ziemlich schlechte Freun-

de“ ist kein klassisches Come-
dyprogramm. Es ist ein Dialog
über Herkunft, Behinderung, Un-
sicherheit – unddieFrage, obman
wirklich immer an sich arbeiten
muss oder ob es auch reicht, ein-
fach ein bisschen gemein zu
sein.<

Kabarett mit Marvin Tare (l.) und David Stockenreitner Foto/Illustration: Marvin Tare
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MUSIKVEREIN

Zauberhaftes Konzert
HOFKIRCHEN. Nach dem großen
Erfolg des vergangenen Familien-
konzerts lädt derMusikverein Hof-
kirchenauchheuerwieder zueinem
musikalischen Nachmittag für die
ganze Familie ein.DasKonzert fin-
det amSonntag, 25.Oktober, um16
Uhr im Turnsaal der Mittelschule
statt. Diesmal steht der kleine
Theodor im Mittelpunkt einer zau-
berhaften Reise. Er möchte unbe-
dingt Musiker werden, hat aber
noch kein eigenes Instrument. Ge-

meinsam mit Kapellmeister Flo-
rian entdeckt er einen geheimnis-
vollen Zauberwald voller Musik,
Mut und magischer Begegnungen.
Ob Theodor dort sein persönliches
Trauminstrument findet, wird sich
im Laufe der Geschichte zeigen.
Mit mitreißenden Klängen, einer
spannenden Geschichte und vielen
Überraschungen verspricht das Fa-
milienkonzert ein besonderes Er-
lebnis für Groß und Klein zu wer-
den. Der Eintritt ist frei.<

Familienkonzert in der Schule Foto: Musikverein Hofkirchen

ASPACHER GSTANZLSINGEN 2027

Volksmusik und Humor
ASPACH. Von 1. bis 3. Oktober 
2027 wird das Veranstaltungszen-
trum Danzer wieder zum Treff-
punkt für Freunde der Volksmu-
sik. Das Aspacher Gstanzlsingen 
verspricht drei Tage voller Musik, 
schlagfertigem Humor und bes-
ter Unterhaltung.

Auch 2027 dürfen sich die Be-
sucher des Aspacher Gstanzl-
singens auf hochkarätige Volks-
musik, freche Gstanzl und jede 
Menge Gaudi freuen. Von 1. bis 
3. Oktober stehen im Veranstal-
tungszentrum Danzer wieder be-
kannte Künstler aus Österreich 
und Bayern auf der Bühne.
Durch das Programm führt dies-
mal Josef Piendl, besser bekannt 
als „Bäff“, der mit seinen sponta-
nen Witzen und humorvollen Lie-
dern für Lacher sorgt. Mit dabei 
sind unter anderem Tom & Basti, 
die Krammerer Sänger, der Soizwe-

ger Zwoagsang und die Schleichweg 
Musi. Am Freitag lockt zudem der 
beliebte Innviertler Abend mit zünf-
tiger Jause, Bier, Wein und süßem 
Abschluss – ein geselliger Auftakt 
besonders für Firmen, Vereine und 
Stammtische.<� Anzeige

Tickets gibt’s bei allen Ö-Ticket-
Vorverkaufsstellen (www.oeticket.
com, Tel. 01 96096) oder unter info@
aspacher-gstanzlsingen.at. Eintritt ab 
29 Euro, Innviertler Abend 65 Euro. 
Infos: www.aspacher-gstanzlsingen.at

Jetzt schon Karten für 2027 sichern!

Foto: Sepp Danzer

VIELFALT

ZurWirtshausroas
ASCHACH. Bei der 26. Ascha-
cher Wirtshausroas am Sonntag,
25. Oktober, ziehen drei Musik-
gruppen von Wirtshaus zu
Wirtshaus und spielen abwech-
selnd in drei Lokalen. Am Abend
vor dem Nationalfeiertag genie-
ßen die Gäste dazu die Speziali-
täten der Wirte.

Mit dabei ist Walter Klinger, be-
kannt als „Elton John von Linz“.
Der Linzer Straßenmusiker singt
Lieder von Elton John, den Beatles
undBillyJoelsowieAustropop.Die
Gruppe AUTländisch.family be-
steht aus sechs Familienmitglie-
dern. Mit verschiedenen Instru-
menten verbindet sie Volksmusik
mit Jazz, Austropop und Weltmu-
sik. Das Mühlviertler Frauenquar-
tett De 4 Hollablia rundet das Pro-
gramm mit traditionellem Volks-
gesang und Jodlern samt instru-
mentaler Begleitung ab.<

Am Sonntag, 25. Oktober, treten
bei der Wirtshausroas drei Musikgrup-
pen auf. Foto: Paitrault/Spix Production/stock.adobe.at

Karten gibt es an der
Abendkasse.
Platzreservierungen direkt bei
den Wirten:
Goldenes Rössl, Tel. 07273 6222
Gasthof Sonne, Tel. 07273 6308
Cafe Bar Bogner, Tel. 07273 8774

Tickets unter www.oeticket.com,
www.ticketwall.at und im Domcenter

mit Erzähler Christian Wolff,
dem Blechbläserquartett Ensemble Classique

und Barbara Gasteiger (Harfe)

Alpenländische

Weihnacht
M I T D E N

G S GREGENSBURGER
DOMSPATZEN

Ab € 49,90

FR. 11. 12. 2026
MARIENDOM LINZ
E I N LA S S : 1 9 : 0 0 UHR | B EG I NN : 1 9 : 3 0 UHR

hththhht
präsentiert von
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Terminanzeigen

DO, 22. Oktober

FR, 23. Oktober

SA, 24. Oktober

SO, 25. Oktober

MO, 26. Oktober

DI, 27. Oktober

MI, 28. Oktober

DO, 29. Oktober

FR, 30. Oktober

Zahnärzte

Märkte

Tierärzte

Ausstellungen

G’SUNDHEITSROAS

Wandertour
GRIESKIRCHEN/POLLHAM.Unter
demMotto„Musikliegt inderLuft“
laden die Gesunden Gemeinden
Grieskirchen, St. Georgen, Tollet
und Pollham am Montag, 26. Ok-
tober, zur G’sundheitsroas ein. Zur
Auswahl stehen zwei Routen: eine
große Runde mit rund 11,5 Kilo-
metern und eine kleinere mit etwa
siebenKilometern.StartundZiel ist
der Dorfplatz in Pollham. Dort
werden ab 12.30 Uhr die Wander-
pässe ausgegeben, der gemeinsa-
me Start erfolgt um 13 Uhr.<

Die Gesunden Gemeinden laden zur
G’sundheitsroas. Foto: Gesunde Gemeinde

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

1 8 3 9 5 4 6 2 7
4 6 2 8 1 7 3 9 5
7 5 9 2 3 6 1 8 4
2 1 6 7 4 5 8 3 9
3 9 5 6 2 8 7 4 1
8 4 7 1 9 3 2 5 6
5 7 8 4 6 2 9 1 3
9 2 4 3 7 1 5 6 8
6 3 1 5 8 9 4 7 2

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Nina Auinger
+43 664 8157579
n.auinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Top-Termine

OHDUFRÖHLICHERKAMMERHOFER
GRIESKIRCHEN. Am Montag, 21.
Dezember, 19.30 Uhr, gastiert Walter
Kammerhofer mit „Oh, du Fröhlicher“ im
Veranstaltungszentrum Manglburg in
Grieskirchen.SohatmanWeihnachtennoch
nicht erlebt und will es wahrscheinlich
auch gar nicht. Karten gibts bei Ö-Ticket.
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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GENUSS

Weinkost im
Pfarrheim
PÖTTING. Die Askö Pötting lädt
am Sonntag, 25. Oktober, ab 18
Uhr zur Weinkost ins Pfarrheim
Pötting ein. Angeboten werden
Weine aus verschiedenen Regio-
nen, auch für das leibliche Wohl
wird gesorgt.<

Unser Veranstaltungskalender 
wird digital, moderner und 

übersichtlicher. 

Ab sofort können Sie Ihre 
Veranstaltung ganz einfach 
selbst und kostenlos über 

eintragen.

Veranstaltungen 
online eintragen!

www.tips.at/termine 

NEU:

Bad Schallerbach: "Trophäenraub", Satire
mit Malarina; Atrium, 19.00, tickets@musik
sommerbadschallerbach.at

Eferding: Lesereihe dreimaldrei - mit Sabine
Scholl, Anja Bachl, Andrea Grill, Musik: Flora
Geißelbrecht; Eferdinger Gastzimmer
Schmiedstr. 11, 19.30, Info/Anm.: mail@drei-
mal-drei.at

Grieskirchen: "Da für Dich"-Wirtshaustour
von LR Stefan Kaineder; GH Zweimüller,
19.00, VA: Die Grünen OÖ

Grieskirchen: Handy Stammtisch, Otelo,
Prechtlerstraße 18a, 16.00, Anmeldung:
 0676 87342274

Grieskirchen: Handy-Stammtisch, Anm.:
 0676 87342274; Otelo, 16.00

Eferding: Konzert ".... sur la vie.... über das
Leben... " in Sprache und Musik, Carl Achleit-
ner, Thomas Beiganz; Evangl. Kirche, 19.30

Grieskirchen: Nähcafé, Otelo, 14 - 18.00

Grieskirchen: Vorlesestunde für Kinder - mit
Kamishibai und basteln; Bibliothek, 16 - 17.00

Peuerbach: "Hinter der Fassade von Alkohol
und Gewalt - eine Familiengeschichte, und
mehr. Lesung mit Autorin Sabine Schütz; Pfarr-
heim, 19.30

St. Marienkirchen: Lesung mit Iva Procház-
ková aus ihrem Krimi "Ein Lied für die Reise",
mit musik. Umrahmung, VK 12,-, AK 15,-;
Mostspitz, 19.00, VA: Bibliothek

Neukirchen: "Resch g'spült und frisch gsun-
ga", Volkmusikabend; Mittelschule, 20.00,
VA: Heimat- u. Trachtenverein Neukirchen/
Eschenau

Wallern: Kürbis schnitzen für die ganze Fami-
lie; Marktplatz, ab 14.00

Wallern: "US west 2011", Videovortrag von
DI Hubert Friedl, Heimatmuseum, 17.00

Aschach: Wirtshausroas - Musikalisches, Lite-
rarisches, Kulinarisches, Info: www.spektrum-
aschach.at; GH Goldenes Rössl, GH Sonne, Ca-
fe Bar Bogner, 19.00, VA: KV Spektrum

Bad Schallerbach: Konzert ".... sur la vie....
über das Leben... " in Sprache und Musik, Carl
Achleitner, Thomas Beiganz; Kirche Schönau,
17.00

Engelhartszell: Rindfleischfest, Ochsenfest
mit Edi und Martin vom Arlberg; Wallnerhof in
Stadl, ab 11 Uhr, 0664 1305079

Pötting: Weinkost; Pfarrheim, ab 18.00,
VA: ASKÖ

Aschach: Aschach bewegt sich - 2-3 Std.
Wanderung für die ganze Familie; Treffp.
Springbrunnen, 14.00, VA: Gesunde Gemein-
de, Gemeinde

Engelhartszell: Einladung 75. Geburtstag
von Maria, Musik von Edi und Martin vom Arl-
berg; Wallnerhof in Stadl, ab 10 Uhr,
0664 1305079

Pollham: G'sundheits-Roas "Musik liegt in
der Luft", Start&Ziel: Dorfplatz, Begrüßung ab
12.30, Start: 13.00, VA: Gesunde Gemeinden
Grieskirchen, St. Georgen, Tollet, Pollham

Wallern: 2. Wallerner Hofroas, Marktplatz,
ab 10.00

Grieskirchen: Komme was Wolle-Kreis;
Otelo, Prechtlerstr. 18a, 18.30 - 20.30

Bad Schallerbach: "Schum Davar", mit
Sandra Kreisler & Band Atrium, 19.00, tickets@
musiksommerbadschallerbach.at

Grieskirchen: Jugendclub f. Senioren: 5-Uhr-
Tee; Otelo Prechtlerstr. 18a, 17.00

Schlüßlberg: "Glanzstücke", Acapella Mu-
sik und Kabarett mit Die Vierkanter; Hofbühne
Tegernbach, 20.00

Bad Schallerbach: Führung in der Galerie
von Kunsthistorikerin Dr. Elke Doppler-Wag-
ner, Gast: Manfred Bockelmann; Galerie Bad-
straße 9, 19.00

Bad Schallerbach: "Oj, hab ich gelacht! -
Der jüdische Humor in Wort und Musik", mit
Roman Grinberg; Atrium, 19.00, tickets@musik
sommerbadschallerbach.at

Bad Schallerbach: Spielenachmittag; Cafe
Viktoria, 14.00, VA: Pensionistenverband

Schlüßlberg: "Ziemlich schlechte Freunde",
Kabarett mit David Stockenreitner & Marvin
Tare; Hofbühne Tegernbach, 20.00

Bad Schallerbach: "The Best Of", Trio Kro-
ke aus Polen; Atrium, 19.00, tickets@musik
sommerbadschallerbach.at

Grieskirchen: Repaircafé, Otelo, Precht-
lerstr. 18a, 18 - 20.00

Bezirke Eferding und Grieskirchen:
24. + 25. Oktober, Dr. Fischer, Andorf,
 07766 50600; Dr. Schmidinger, Wels,
 07242 47667, 26. Oktober: Dr. Berndor-
fer-Wutzl, Riedau,  07764 8810, Dr. Schmi-
dinger, Wels,  07242 47667, 9 - 12.00

Grieskirchen: ORA-Flohmarkt, freitags,
Innenhof Pfarrhof, Moos, 14 - 17.00

Peuerbach: Wochenmarkt, donnerstags,
Maloplatz, 8 - 12.00

Bezirk Eferding: 25. + 26. Oktober:
Mag. Arthofer, Aschach (Kleintiere),
 0676 3541606; Mag. Wirth, Lembach (nur
Großtiere),  0664 1775361

Bad Schallerbach: Galerie Badstraße:
"Privatsammlung Salzburg", Mi., Do., Sa.,
14 - 18.00, von 1. Oktober bis 5. Dezember

Grieskirchen: GalerieSchlossParz:
Werke von Christian Rothwangl und Siegfried
Anzinger, So., 14 - 17.00, Mo., 12 - 15.00, bis
26. Oktober

Pram: Furthmühle: "Kunst kennen lernen",
Sigrid Kofler, Christa Paule, Alexander Flotzin-
ger, Josef Floss, Suzie Gump, Birgit Kalhs, So.,
14 - 17.00, von 26. September bis 31. Oktober
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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Foto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER A
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-

AN T
Z
S

1
Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPB Fo
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590,-Foto: iStock

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-
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inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

REISEINFONACHMITTAG
9. November - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie das westliche Mittelmeer! Bei unserer Tips-Leser-
Reise vom 23. bis 31. Oktober 2027 erleben Sie an Bord der Costa
Fascinosa italienische Küstenperlen und die Côte d’Azur. Erfahren
Sie beim Infonachmittag mehr über die Route, Ausflugsmöglich-
keiten und das Leben an Bord. Anschließend bleibt Zeit für Ihre
persönlichen Fragenpersönlichen Fragen.

Eintritt frei,
Begrüßungs-

getränk
inklusive

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-
Fo
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Das Modell BMW X2 sDrive20i in Saphirschwarz Metallic begeistert mit 125 kW/170 PS und mit Top-Ausstat-
tung wie Parking Assistant, Premium-Paket, 18" LMR Sternspeiche 865 und 7-Gang Steptronic Getriebe DKG.
Gewinnkupons sind im Gutscheinheft (vorletzte Seite) und in der PlusCity erhältlich. Pro Person ist ein
Gewinnkupon teilnahmeberechtigt. Die Verlosung findet am Di. 8.12.2026 um 18 Uhr am Palmenplatz
unter allen Anwesenden statt. Kupon ausfüllen und von Fr. 23.10. bis Do. 26.11. in den am Palmenplatz
ausgestellten BMW X2 sDrive20i einwerfen oder in der PlusCity App teilnehmen. Teilnahmeberechtigt
sind Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr.
Alle angeführten Punkte in Bezug auf die Veranstaltung gelten vorbehaltlich Änderungen.
Im Falle von Änderungen werden diese unter pluscity.at kommuniziert.

First Class LifestyleMEGA-ANGEBOTE
IM PLUSCITY
GUTSCHEINHEFT
SICHERN

Der nagelneue BMW X2 sDRIVE20i soll deiner sein?
Dann wirf einfach den ausgefüllten Gewinnkupon bis Do. 26.11. in den am
Palmenplatz in der PlusCity ausgestellten BMW X2 sDrive20i ein oder
scanne den QR-Code direkt am Auto und nimm in der PlusCity App teil.
Teilnahmebedingungen und nähere Infos unter pluscity.at/autoverlosung

AB
FR. 23.10.
IN DER PLUSCITY

UND IN DER

und den neuen
BMWX2 sDrive20i gewinnen.
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In Kooperation mit:


